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tob fiir gute Zusqmmenorbeit -.,,.:r-
§t.-Gereon-Schülzenbruderschaft Würm

Geilenkirchen-lVürm. - Bei der Eröff_nung der Versammlung der St._Gereon-Schülzen hieli präsident nascfren--äinestattliche Anzahl von Schützen viillkom_men. Er äußerte den Wunsch, daß sichdiese_gute Beteiligung auch auf die Vei_änstaltLlng des Jahres lg77 auswirkenmöge. Christian Raschen, zur Zeit Königder- Bruderschaft, bedankte sich ttii äiEvrelen Beweise der Verbundenheit anläß_lich des patronatsfestes im Oktobd -1926.

Im Rückblid< auf das Jahr 1976 lobte erdie-gute Zusammenarbeit mit O"n-Wa"fi_barbrudersehaften aus Leiffarth üd Müi-len-dorf. Allgeme.in rvurde hervor;;h;b;;.
d.aß dcr_Königsvogetschuß tszO ei;; Eifoiärur die Bluderschaft gewesen ist.
Die.- Versamuriung beschloß, das Bezirks_schutzenfest in Kraudorf und das Freund_schaftstreffen ir. Müllendort zu Uesucfrän.Der Vorsitzende teilte mit, daß *ir äi;

begann Sebastianustag mit Kirchgang

Veranstaltung der Maikirmes wieder einZ-elt.gemietec sei. Als Tanzkapelle ,& äiäMusikkapelle Cort aus Ratheim 
""*piii"fr_tet worden. In Abwesenheit von cfr?isiianRaschen wurde über aie rrrr8rrunä- äiä

filiSsseld.es beraten, es ist neu iä.te"_setzt worden. Eine einheiiliche Unifo-rmder Jungschützen stand ebenfäls ;;-6;jbatte. Da hier die Meinungen ä"r:J""i_schüt-zen auseinandergingei, *r"ae - äieAngelegenheit vorerst zurückgestellt. ImSchießsport, so sag{e Cer ScütenÄeistä,].sei die Arbeit mit den Jugenclliclren urloj*jreich. Er bat um mehr Unterstützung-
Geschäftsführer Mathias Reinartz stelltesein_Amt zur Verfügung. Einstimmig wur_de .t'ranz Josef Jansweidt in dieses Amtgewählt. Der Kameradschaftsabend fina;aa_m Samstag, dem 29. Januar, statt. ZuKassenprüfern für 19TB wurden die Schtit-zen Hans Heliebrandt und Willi Rodenbü_cher besteltt.

ffiäm Sefu&$es@ffi ffi&§s [eB#fffiffs§? §wssmm
mfimmm ffi§g@ffi ffiwmw«h uqrsmd@tr ffiw#$mfuers
F{annn*nisch verlauf er}e Jah resha uptversamnn !u n g im !"laus Ft ubertus
C erilappri*"h **-tr,eif f a rth. * Die St. -Huber-
tus-Schützenbr:r-rclerschaft Leiffarth trafsich zur Jahreshauptversarnmlung. Einge^lt';tel ri't'.'de C:r Taq mit dcm gcmein-
srhaftlichen Ee .si_rch 

c1e r Schützenmesse,
r,voran ruch die B:u.d_erschaften ,.St. Gere-on" Wiirm unC ,,St. Josef.. IVIüllendorf,
teilnahmen. Gegen 8.30 IIhr versammelten
sich die ..St"-Hubertr"rs,'-Schützen in ihrernVereinslokal ,,IIaus l{ubertus,,. lrIach ei-nem kräfliqen Friihstäck eröffnete präsi-
dent Josef §cirr:emer die Versammlung. Erfrcutc sierr. dic sialiliche Anzahl von ?6
Echriitzen begriißen zu können. Beim To-tengedenken .vurde des langjährigen
Ir ä]rru'ir-'hs l'ranz Cilppers. clei- beim Be-
zir'lisschülzenfert, 117ü in ?er:eren tot uu-1cr der Fahne zusaminengebrochen .it,-ar,
und Heinz Krichels gedacht. Geschäftsfüh-rei' Heinz \{Iilnts 1ieß in sernen-i Jahr"r:sbe-richt d:r; §chiit.zeniahr 19?6 noch einrnaiIievue oassieren. Es sei ein reges und ak-tives .Tahr gewe-cen, hieß es.
rl.le Vr:r'samr:'llun g beendet.
{este in &'ii.illendorf und Kraudorf zu besu*chen. Weiterliin sollen clie Kirmesvelan-

staltungen sou'ie in den rrorhergehend.en
,Iahren mlt d_en Brudersehaften ..St. Gere-<ln' t:trcl ..S1. Jnsn[' Zri::aflmCh gefeiert
w'er"den. Ais eigene trrei:anstaitungen ste-hen cin Karqc:i.rci.c.l:rrlls; bend und cias
,.S.i,.-Huherius-Patr-onat:sf esl., mit Ball ur-rdYerlosung in l-eiffarth auf dem pro-
gramm. Bescrnders hervorzuhetren ist dasAngel:ot eines,,Erste-HiIfe-Kursus',, derfiir dic Schi,lzen des hiesi.:en Rairmcs vonri\fi;11s5s:'-Hi'1:dicnst clurihqefi,lr':t rvir:d.Prä..es Pfarrcr Paul Schönu.alc.l splachvom inneren Geist der Scilützen, dr:r auch
.über den_ Versammlungsraurn hinaus sptii-bar' .,r.'erden solle unci apellierie an ^das
Zu.arrtnenr cliör,;1,'ei:rgcfL,l:l trnterr::nan-deL'. Der Druuch des ..Halrnlrauens,, sollri in6l1l aui Aureitil.e dtr St._Hubertus_tsr'ucicrschaft au{leben. Selbsl die Vätcrjnnerhalb dcr Vcrsammlung rvar.en begci_
s.iert_ von dem Voischiag, claß nach lJng-jähr'lger Pausc rli:s .,Haänl:auen,, in iei?_farth u'ieder durchgeiührt werden soI1"

Nach einem harmonischen Verlauf wurdedie Ver"sämmlung beendet.



Mü§Eemdonf riehtet Schützenfest orrs
splitter und $päne aus der Jahreshauptversamm!ung der Bruderschaft

Geilenkirchen-iltüllendorf. * Zur Gene_ralversammlung der St.-Josef-SchltzenMüllendorf im Vereinslokal gaumann;gab Brudermeister Fred Esser seineiFreude über den guten Besuch Ausdruck.Im Verlauf der Versammlung konnte er9"t, Präses der Bruderschäft, pfarre
Schönwaid aus Würm, begrüßen,

Wesentliche Tagungsprrnkte der General_versammlung tvaren der Besuch auswärti_ger Veranstaltungen. die Beratung einesfianmcnprogramms für das Schützenfestam 11. und 12. Juni in Müilendorf und derKönigsvogelschuß im August Aurch aiäMüIlendorfer Schützen. im dreijährigen
turnus obliegt es in diesem .faÄre äenMüllendorfer Schützen. den König frir äaikommende Jahr zu slellen. BisherigerSchützenkönig aus seinem. Amt vor dieiJah.ren ist noch immer Fred Esser, .mllu_lendcr Schützenkönig Christian Raschenvon den St,-Hubertus-Schützen Leiffarth.
Der Jahresrückblick 1926 fand die Zustim_mung der Versammlung. Die Kassenprü-

fung _crgab eine geordnete und zweckmä*tJrge.Kassenführung. Dem Vorstand wurdedurch-die Versammlung Enilastung erteilt.ure Jungschützen Rudi Baumanns undRolf,Kreutz wurden von der v""iimmfunäzu Schwenkfahnenträgern gewählt. HaniLllro wa\4.1'ä ist Stellver.treter. Das patro_
zinium der Bruderschaft r,vird i" G;6il_
luns mit einem Kameradschaftiäbe;e-;;
20. Mätz gefeiert.
Die Müllendorfer St.-Josef-Schützen wer_den das Schützenfest in frauaoii- 

"Ä- e.Juli 19TZ besuchen. Zum SchützÄ;i"J-d;;Freundschaftsverbandes am 11, und 12.Juni-197? '*'urden neben den ,"* fi"""O-schaftsver,band gehörenden eru.lärrchJiJnFioverich, Immendorf, pr"m*"rn--unO
Waurichen fünf weitere Bruderschaf6;eingeladen, Der Reiterve..in Sc"frä"pänsiäwird eine größere Reitergruppe -iä;1;;
Iestzug. zur Verfügung sielle',-r. gei ää;reidandacht. zum Schützenfest soll dienoch in Arbeit befindliche neue Scfrttren_fahne geweiht werden. aUe festveianstfi-tplgen tinden im Vereinslokaf siüäil;sstatt.

: -_, rl i

Es macht den Wert
und das Glück
des Lebens aus,
in etwas Größerem
aufzugehen,
als man selbst ist.
Teilhard de Chardin



Hensen.

Kreisverwaltu,ngs-Neubau i,n Heirrsberg
umgehend zu beginnen, wurde ausführlich
diskutiert. Man hoffe, so hieß es, daß der
Sitz der vereiniigten Amtsgerichte Geilen-
kirehen und Heinsberg im alten Verwal-
tunrgsgebäude an der Herzog-\Milhelm-
Straße einen halbwegs sinnvollen Ai.rs-gleich für den Abzug des Kreissltzes be-
deuten werde. Außerdem müsee natürlich
das Hochhau,s. des Kreises und das jetzige
Amüsgericht nooh belegt werden. In die-
sem Zusammen,trang wutden heftige Vor-
würfe gegen den Beecker SPD-Kreistags-
abgeordneten Dorsfeld r.r,nd seinen Geilen-
kirchener Fraktionskollegen Meurer laut:
,,Beide haben den SPD-Antrarg vom Sep-
tember 1977 unterstützt, sofort in lleins-
berg zu bauen, ohne eine Ersatzverwen-
dtrng der Geilenkirehener Gebäude nach-
weisen zu können. Und die einzige Ersatz-
lösu,nrg, näm,lich die von der CDU anrge-

Einstimmise Wahlen IDie anschließenden Vorstandswahlen 
]brachten ausschiießlich einstimmige Er- 
1

gebnisse: Vorsitzender Josef MiLde, Stell- 
|

vertretender Vorsitzender Karl Heinz Ber- j

ten, Schriftfi.ihrer WiIIy Thelen, Beisitzer 
I

Walter Hensen. Ais Delegierte zum CDU- 
|

Stadtverband Geilenkircherr wur'den neben I

dem neuen Vorstand Anton Bock, \,UilI 
I

Odinius, Leo Hensen, Wilfried Thelen und 
IManfred Cremer gewählt. I

Der Ortsverband loeschloß, als nächste Ak- I

tivitäten Bürgerversammlungen zur Infor- |mation über die ,.Bürgeraktion Volksbe- |gehren gegen die Koop-Schule" und über Idie Ftrurbereinigung im Raum Beeck-ry1
veranstalten' 

-,-.--rt,l

Engogement einmolig in der gqnzen Stqdt
cDU-ortsverband Geilenkirdren-Boed( jetzt unter Leilung von Josef Milde

Gellenhirchen-Beeck - Mit ei,ner Rück-
scrhau auf die politi,sche Arbeit des letzten
Jahres begannen CDU-Vorsitzender Willy
Theleu 'und Ratsherr Josef Milde die
Hauptversa,rnmlu,nrg des CDU-Ortsverban-
des. Beeck in der Gas,tstätte Spehl. Im Mit-
telpunkt der Aktivitäten im Ort selbst
stand die erfotrgreiclre Teilnatume am Lan-
deswettbewerb ,,,IJnser Dorf soll schöner
wsrden". Beeck nahrn den 3. Ptatz von 2l
Wettbewerbern im Kreis ein und gewaütn
eine Sonderprärnie von ?00 Mark. Inzwi-
schen haben auf Antrag von Josef Mi,lde
aueh Rat,u:nd Verwaltung der §tadt Gei-
J.enkirchen sich datür a,lrsgesprochen, daß
Beeck am Wettbewerb irn kommenden
Jahr wieder teilnirnmt, um den erreichtenErfo§ weiter auszubauea u,nd möglichs
dann auf Landesebene,,mitzumischen.,.
Mitde dankte den Männern.vom städti-
schen Bauhof für ihren Einsatz, der we-
senUich zurn Gelingen beigetragen habe.
CDU-fraktionssprecher §ehumacher lobte
ceinen Kollegen Josef Milde für seinen Ei-Ier in §achen Dorfvqschöneru.ng: ,,Diöses
Engagement ist wirklich einrnalig im gan-
zen Stadtgebiet!" Mit Genu,gtuung nahm
did, Versarnmlung zur Kenntnis, daß die
Masse der Arrbeiten für das neue Klärwerk
bei Fla'hstraß Ende 19?? vergeben sei und
daß ein ,wesentlicher Anteil des Bauvolu-
mens von einheimischen Firmen übernom-
men w,urde. Nach der Fertigsteltrung .etwa
1980 wird auch Beeck an die Anlage ange-
sch.lossen werden können; der Zeitpunkt
steht noch nicht fest, und die Bevölkerung
sieht angesichts der dam fäIligen finan-
ziellen Belastu'ng dem Anschluß mit ge-
rnischten Gefühlen entgegen. Anderenseits
dürfte darm die Erteilung von neuen Bau-
genehmigua:gen von einer ordnungsgemä-ßen Abwässerbeseit§u,ng abhängie ge-
macht wer.den müssen.

Straßenbaupläne erläutort
Die Ratsherren Milde und Schtunacbm er-läuterten die Straßenbaupläne im Rslm
Beeck, lVtirwr und Lindem, so deei Äuskri
der Ortsdurchf ahrten Würm-Leiffgcttr trtd
5ii,ggerath, den Neubau der L ZiJ4 n von
Zutndahl an Wärm und Flahstraß wrbeiin allgemeiner Rictrtung Randerath und
Lindern und die Trasse der neuen Kreig-
streßg K 16 vo'n fmmendorf, Apweil¤r ufid
Prummern kommend rracl, 'Wiirm, die
Beeck günstiger an die BE6 und an die L
384 anschließt.
n{ush der Kreistagsbeschfu.rß, mit dem

Der neue Ortsverband iler CDU in Geilenkirdren-Beeck (von links): Sdrriftführer Wrlli
Thelen, 2. Vorsitzender Karl Heinz Berten, Vorsitzender Josef Milde und Beisitzel Walter

(Foto: Karl Ludwig Bercke)

streMe Zusammenlegung der emtsgeriöäf
te, wollen sie mit ihrea Genossen im KreiY
a'uch nooh torpedieren!"
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Glück und
Zufriedenheit
sind entweder in uns
oder nirgends.
Thamas Mann
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Die frohe x,tntfgva],szEi? : rür: dre I{arneva-lstage wü-nschen wir a1}en recht vielIreude, das Vergessen der ,ilttagssoltgen und gutenHumor. Unsere KARNEV:TLSGESELLSCi{iFT bietet all-en delegeng"it,,r., Freud.e, Än einem je-den aber liegt es sich Freude zu machen, Freude r di-o das Leben nicht trr-lbt , sondernnoch erstrebenswerter macht, Fre ude, die nehr bindet und fr,ir gute Gemeinsehaf t untereinander sorgt. Aber vergessen rvir nicht: \'rahre Freude kann nur der erleben, ti.er inGott f est verr'rurzelt ist, ce::- aus der Gene inschaf t mit Gott se-!.i1e Freucte schöpf t I

r n e rr a I i :'i : s c h ö r TTAG!
a-n lJnnne rs tag, d ern

f . ire bruar Von
iringen wir gute Laune, witz und l{umor mit, dann werd.en es rür aiiefrohe Stunden dLer Entspannung werden. trs gibt (affee und KlLchen . Unkcs-tenbeitrag'2,50 DlI. - fn Ciesem.Jalrr lrolien lnrir zeitiggr beginnen, c'lai:titwir in Cen späten llbendstundgn zu iiause sein, können, - Fei gl1em tiillcnkann man sich fiir diesen frchen liiachnittag sicherlich frei ma-chen I

Also bis danä i .rr.ri zurl frohen Fastnachi I

Köstich Drütt los den Würnnern die leviten
Die Eigengewächse der Karnevalsgesellschaft ,,Würmer Wenk" mal wieder ganz groß in Schwung

Geilenkirchen-Würm. -. Ein Feuerrverk
karnevalistischen Floh-cinns ltrannte der
.,Würmer \{enk" :rm Sarnstagribend in sei-ner Galasitzung ab. ,.\rr'enk"-PräsidentFritz Bürsgens unci seil-re Sitzungspr'äsi-
denten Cl-rristian Raschen und Heinz Holt-
hausen hatten den nach rrielen Hunderten
zählenden närrischen Gästen im großen
Festzelt auf dem Sportplatz einen Stim-
mungscocktail der Sonderl<lasse gemixt.
UnrI das Wiumei' .,Dleigestirn" Prinz
Heinrich II., Ihre Lieblichkeit Prinzessin
Hildegard I. ur-rc1 Zeiemonienmeister .Iosef
Jaeger taten ein Übi'iges. So komrnentierteFritz Bürsgens in seiner Begrtißung der'
Tol]itälen und des nälri-.chen Volkes imrandvoil gefiilll.er-r Festzelt: ..tr'llr gute
Stimmr"rng rvird g:rra.irtiert - die drei sind
alle ledig. Das geb s noclr nre im Würrner
Karneval:"
Erster Höhepunkt des Abends rvar die Re-
gierungserklärung. die Prinz Heinrich II.
seinem Volk verkündete. Es wird eine
,.närrische Kui des Frohsinns, der unbe-
schrverten lleiterkeit" sein. die ganz-
\lrürm in den Rang eines Kurzenirums er-
hebt. Die vielzitierten ^.Kurantvendungen"im ,,Kurmittelhaus" - dem Festzett aul
dem Sportplatz - sind strikt einzuhaltenl
Bierchen, Kölnchen. Sogar die intensive
,,Mund-zu-Mund-Beatmung", aber nur für
Personen verschiedenen Geschlechts wer-
de verordnet.

Die Oecher Penn...
Die Selbst-Ernennung Würt:rs zum Kurort
kommt nicht von ungefähr, wie der an-
schlleßende Auftrltt der ,,Oecher Penn"
mit ihrem Präsidenten Fritz Fischer', Mar-
ketenderin Hildegard und Tanzoffizier

Hubert zeigen so1lte: seit zrvö1f Jahren
schon verbindet die Stadtgarde aus
Aachen und den ,,Würmer Wenk" eine
echte Freundschaft. Wichtigstes Binde-
glied dieser Freundschaft lst das gemein-
same ,,Kur-Orchester" der ,,Oecher Penn"
und des ,,Würmer Wenk", das Jugendmu-
sikcorps Würm, in dem auch Prinz Hein-
rich IL - alias Heinz Franken - seine
gewichtige Rolle spielt. Den letzten An-
stoß {ür den Wür'mer Entschluß, in die
Kurort-Prominenz aufzusteigen, dürfte
irürzlich ein gemeinsamer Auftritt der
,,Penn-Soldaten" und der l\{usiker um
Stabstnusikmeister Josef Kratz in Bad
Sassendorl gewescn sein.
Die ,.Brökeler Kappehäuer", die "vie inden Vorjahren mit Prinzenpaar, Präsiden-
ten, Eiferrat und großem Gefolge dem
,,Wenk'l ihren obligaten Nachbarschaftsbe-
such rrachten, brachten neben Orden und
Blumen gleich zwei Gastgeschenke mit:
die Büttenrede ihrer ,,Doof Nuß" und vor
allem die geraclezu artistischen Darbietun-
gen ihres kleinen Tanzmariechens Astrid.
Bützchen für Angela
Wie eh und je aber sind es vornehmlich
die ,,Eigengewächse" des ,,Wenk", die fär
gute Laune sorgen: ,,Wenk"-Al<tiver Hans
Mevissen, der'über die Wechselfäl1e seines
Lebens berichtet, die Erlebnisse von ,,Min-na" Elisabeth Schultes bei der ,,hohenHerrschaft" und die Schunkel.lieder von
,,?önchen" Frintrop. Derb-deftiges berich-
tete Hans-Günter Cüppers ttber: den ural-
ten Kampf der Geschlechter. Eine Augen-
weide der Mariechentanz von Monika
Pauli unci die Tänze der: Mädchen tler
Prinzengalde, fiir delen Einstudierung

Angr:la Wählen Blitzchen und Olden von
Präsident Bürsgens i;assierte. Die Fanf a-
ren und Tlommlel der ..Funken' unter'
Christian Funken glär-rzten r-r-rit Paradebei-
spieien von \{usl}ralität und Präzision. Die
..Spottdrosseln" mußten zrval in diesem
Jahr tiuf ihren Sangesbruder und ,,Kälo-
rien-Container" I{einz Franken rrerzichten
- ,,Den haben r.vir j:r als Prinz- zur Verfü-
gung gestelltl" - dieser Verzicht bedeute-
te .ledoch tür' dic achl Sängcl urn Albcr'l
Koch rvohl rnehr eine c,plische als eine
musikalische Einbuße.

KöstichDrütt...
Z-.vei llöhepuni<le ir: der Brlitt zum Schhrf]:
Gertrud Braun aus Süggerath, a1s ,,Kö-
stich Drütt", ans Würm gebürtig dennoch
auch ein ,.Eigenger,r,ächs": ihr bleibt in ih-
rem Geburtsort offenbar nichts verborgen.In einer herzlich-offenen, .iedocl-r nie ver-
letzenden Ar1 Iiest sie ..ihlen" Würmern
die Leviten, in Mundart - versteht sich.
So dcm Pi'inzenpaar: ..Wie ich ose Prinz-
han Maß genommen, ech hau de RoIl-
.schoon an, lür öm deömm eröm te hom-
me" - ,,Und des Week han ich och nochdie Prinzessin renoviert; rvat bei Hein
zuviel, u,or be Hildegard zu wenig."

.,Günther' äus Nlünster* in der Bütt a1s
humoristischer IIöhe- und Schlußpunkt
zugleich ist schon Tradition beim ,,Wenk":
seine trtNkenen Erlebnisberichte lassen in
jedem Jahr wieder das Zelt vom tosenden
Gelächter und Beifail des Publikums er-
bebenl und clie rrom Präsidenten verordne-
te ,,Rakete" des närrischen Volks zeigt an,daß die Stimmung den Siedepunkt er-
reicht hat.

§o voneinander
schwat2en, wenn
Lügen Haare wären,
wir wären rauh wie
Bären und hätten
keine Glatzen.
Wilhelm Busch



Geilenkirchen. - Mit einem ausgezeichne- Höhepunkt des Abends *.] u"" Einzug 0", il"3?::ten Programm mit rinrtilrrune ?äs 
-ä;;- 

ä"*r-ä""r §tääiriärälöiä oecrrer penn trat )rse, vonzen in sein närrisches amt rvar*teieäi" xä ""r17airris;. firä:ä;i'Fritz.Fischer er- nzgruppewürme. wenk auf. prm, näinriä -ä rriat äi"1 Tir.';,r"'äir"u,, des prinzen rde ,,oe_stellte auch seine Prinzessi" 
"oi.- waä iänzte_ die nr""ri"t"io"r-iä mit ihrem offi- ;enrednerdem Einzug des Elferrate., a"-i""r.ä"-= ä a"rr_Funkentani--oas gesamte pro_qarde mit dem Korps una oäs-pri,iz;;;- ;.,--, d.as" durch die Auttritt zahlreicher.es sorgte bereits die prokramation'-ääs äi1,1*u_.r5-01.;it"" ;;""äerr wurde, warP.inzen für viere Lacher. Heinrich ii.;iri ä,"h ,., rröhepunkiÄn.-I;r.,.". Foto zeigtdas wurmtal bis Aschermitlwoch ln-ui"". äinr_H"ir.i"üTi.'iriiä llorichkeir Hilde-närrischen Kneipport v"rwanaei.,. --oll 

iä.0 r ,rro Ääi"iä"i^j"i"'t. (Foto: Münchs)

lndionerr Cowboys und Ctowns
l*r.l,l.r*.1r.5*i4

iil::l::lit:iüt:t: 
:l:lt:trit .: -

::jr:11: : r:::r:: rr::::::r:1

§ii:ii:i;:iitiri,:i
:i,:::,:::,:::,: :::,r:::: :

Geilenkirchen-Würm. - Zut Kinderko_
stümschau hatte die Karnevalsgesettschalt
iVüqmer ;,Wenk,, am Sonntagnachrnittag inihr beh-eiztes Festzelt am Sportplatz einige-laden. Mehr als 800 Kindei unä .f,rgenäii_che waren erschienen und hatten di.e fur-benprächtigsten Kostüme angelest. -Es Eabzahlreiche Cowboys, Indianei, Ctäwni ünA

viele tr'iguren aus dem Märchenparadieszu bewundern. Natürlich wurden nichtnur traditionelle Verkleidungen gezeigt,
sondern auch einfallsreiche phantäsieko-
stüme. Die Karnevaisgesellschaft Würmer
,,'Wenk" bot den Fastelowensjecken denganzen Nachmittag über fröhliche Unter-haltung. Goto: GVZ)

Wlirm,er Wemk stsftet ins Progrqmm
Am Samstagabend um 19.11 Uhr im Festzelt am Sporlplalz

Geilenkirchen-Würm. - Die Karnevalsge-
sellschaft ,,Würrner 'Wenk" startet am
kommenden Wochenende' die ersten Ver-
anstaltungen ihres diesjährigen, reichhal-
tigen Kärnevalsprogramms in Würm'
'Wenn am Samstagabend um 19.11 Uhr un-
ter Fanfarenklängen der Prinz mit seiner
Prinzessin, der Prinzengarde, dem Elferrat
und seinem Gefolge im großen Festzelt am

8ffä*'äi: ut,%1äo1" ä?,?iäXl* 
"11I:

§3s'J1'"i1:*,i,.f ",,:"",YHff 
"ii,'lor"täElVeranstaltungen in der Karnevalssaison

gilt. Fritz Bürsgens, der Präsident der Ge-

Tolles Frogrdmm be[WdnT*** uffi:

der Gesellschaft wechseln sich ab, um
über politische, örtliche und aus aller Welt
herangeholte Neuigkeiten ihren Jux zu
machen. Die Prinzen- und Tanzgarde be-
lebt das Programm mit ihren Vorführun-
gen.
Das Fanfarencorps unter der Stabführung
von Christian Pauli als Bläserkorps gut
bekannt, bringt den nötigen RJlythmus in
die Festhalle. Allen voran daS weit über
die Grenzen der Stadt hinaus bekannte
Jugendblasorchester 'Würm, unter der Lei-
tung seines Dirigenten Josef Kratz, führt
mit passenden Einsätzen und Unterhal-
tungs- und späterer Tanzmusik durch den
Abend. Die Leitung der Sitzung liegt in
den Händen des Elferratspräsidenten
Christian Raschen.
Am Sonntag, dem 13. Februar, um 13.30
Uhr folgt dann eine Kinderkostümschau
mit Einzug des Prinzenhofstaates. Diese
Sehau verspricht nach den emsigen Vor-
bereitung zu urteilen eine Sehenswür-
digkeit zu werden.



Schützenbrüder unter sich
Sieger wurden geehrt - Schöne Preise bei Tombola zu gewinnen
Geilenkichen. - Zum Kameradschafts*
abend der St.-Josef-Schützenbruderschaft
l,{üiiendorf konnte der Vorsitzende eine
stattiiche Anzahl der Mitgtieder begrüßen.Für Unterhaltung rvar besfens gesorgt,
denn bei einer Tombola gab es schöYre
Preise zu gewinnen. Außerdem wurdend.ie Sieger des Vereinsschießens geehrt.

Jungschützen: 1. Siegbent Forg, 2.'peter
Kinkartz. Schießmannschaft: 1. \trolfgang
Aprr,'eiler, 2, Richard IIeiß, 3, Josef Heiß.
Schützenklasse: 1. Josef Baumanns (Ver-
einswirt). Ehrenschießen: 1, Josef Heiß.
Gastschießen: 1. Hans Versbeck. 2 Hubert
Weber. hum

. - .r i&,1,1*r$chiltuen ehfien ihre $ieger "'' >' r ts

(28 Ringe), 2. Richärd lIeihs (2?), B, Josef
Heihs.
Schützenklasse: 1. Josef Baumanns (26
Ringe). Ehrenschießen: 1. Josef Ileihs (2?
Ringe, Ga§tschießen: Hans Vi:rspeebk,
Süggerath (2? Ringe), Hubert Weber, Süg-gerath (26). Dea Siegern überreiehte Vor-
sitzender Fred Esser Wandteller. Hier die
Auszeichnung der Jungschützen6oto: 

GVZ)

Geilenkirchen*Mülteudorf. * Die Müllen-dotfel 51.-.1,osef-Schützen trafen sich die-ser Tage zu ihrern dies_.iährigen Karnerad-schattsabend in der. Gaststätte Baumanns"Vorsilzender Fred Esser nahm bei dieser
Gelegenheit die Siegerehrung der Vereins-meistcr im Schießen,vor. In der Jung-
sehülzenklasse lautefe die Reihenfolge: -1.
Siegbert Forg (28 Ringe), 2. peter Kinkartz(26); Mannschaft: 1. Wolfgang Apweiier



E,i + 1 a rl u n e an rinsere tr, r ab 60 ,l zhra fürMittwoeh. den a. März um 16 Uhr im pfarrheim
"liä"'ii":3:1;;rl:l i3:';l^fllf"l;li":i-u:It"'";;;;;l;nsch,ießcnd sprich,rnge plasse-äößler aus a"cä"ä irr"""ää="ffi;#;";;:'äq4p aavlisrl uuer oas 1,I}e{na, , 

!rr_n.Iie herzliche Bitte an alle unsere älteren lamen r:nri Ha--o-. r,-^;;;: --.-

Wiet:::
di. e s ern

halten können

ren }amen und Herren: Konimen Sie zu
einmal nachdenken wi_e wir unsere Gesunoheit

Einlad.ung an a11e 
f;tAlTEli

I*ser,er,Pfarreemeinde für }{ittwoch, ön g . yiäTz um 21 unr ir-rFfarrheim.

, \LAD W -Lund unseren Geist gesund

- ohne Kirche ?l
denn die ltincler frrdern v-,nDarum kommen auch Sie I

'Pfr. Heribert Brendt aus.Erkel enz-Katzem spricht über das [hema: :

Christsein
niese Frage ist'besanders wichtig für unsere Eltern,ihnen eine Antwort in crauuen;- ä"a i"üä;;i;"s"rr, _

E 1 t e r n v e r s a mm I u n g : die Elternelngeladen zu einem Gespräcb. am nienstag, den
"1ll 

bi!t:, daß att-e Eltern kommen. Das heißt:rvrlr,r7,_rl,sntwortung fi.ir. ihre Kinder. _

. unserer Ersil<om,lunionkinrler sind1. l'lärz 1977 un jg.jO Uhr ins pfarrhei,l,
auch die Väter, denn puch sie tragen

i r,^-ä.nÖert er Glaube
'a: - verän

^ r:ottcsh] ju '
änd erf i -" Ir, "" ZO Uhr }m 

. 
r
'a - i*?farrner'' uirÖ uns.. i^r-,s Gotr'c-'1,.. ur.r im

1a : Vcranclc'" n, Iiärz /u."'^ na
- r a^ ä c---:-- .littr.rtcn, '?" ^')'l hcuti8en "

r a n =JY1s 
P - - 

.:::;"= rno*o 1i!
G 1 a u n " " I Lin brisa'i;:;rlch sein.- ^^hr vrertl

3_s )-a l;i?!X.""'{.rJ",:X.'"?J}l ;':i;. - 
!aru*

, . ur* .li:;:liäri"n o"i1:; selrr ,+ert""-tt'^1,J1'r:X
111 u!b"- 

"^-+räAen kon-

s ehr vrer tL:""ri"ää-l,n't, t""'o -

ßingel1te_'j ^--x ^at,ra8 v.

a1len 11"='i,n oln ür'l'rl?;J t:1= " : "1"'"i1"?, ^ 1 :1 ?' ":i:;i "' " :',:'" ";; ii"tt h?f ln, -"i,or lastenze.il ?""n ünserr' "- _'-'-
men ,,Iir1l -."*ro"nsenen ur'- *--
,11en 1t""^=' i"g oln ütntre'..i" ,.trort ern 
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n", *f11..,. ;"rr."nsenen ur'- *--
tlgen a''--
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'r-D a s ) - r i, ri e s s e n I U n i c h t
b e d- a r f s 'ü, i s t 4 a s lJ r o t d e s

H u n g e r rr d e n - d a s K-l e i d d a s i n
eilen Schrank hä:.gt,ist d.as

K 1 e i ri d e s s e, C ! r n a c k'i i s i, rr i e S c h u h e, C i'e D u
n i e h t i r ä g § t, s r :i ri i i e S c L'r h e n e s s e n, C e r b a..r f:13
i S t, 11 a s G e i d, r1 a s D U Y -c i s c h l o s s e n a u f b e w a h r s t,
i s t .1 a 1 I I i i o r , r ;1. n: --.r- i + L 1 q :.. e a t a t e n. 4 j * , U

n i e h t -, n , " i c h t e s t, s I n 4 e l-. e n s o v i'o I Lr n g e r e c h-
t i g k e i t e r: 0. i e I U b e g e h s i,." in/orte von-?apst Pau,l YI .

Tch g}:.ube- Cielse'ulorte'unseres Heiligen Vaters scll.ten uns al,le zum ldach-
denken und Hancieln anregen -. sollten uns auf"rufen rlie itotschaft Christi am
MISEIiEOR-SONNT,rG getreu zu erfüIlenl - nurch unser großherziges _0 p f e r sollten
sollten wir rlies unter leweis ste11en,,-

- -o"bto- orQ',*
- ' oEEc

-\[o] L'' -

'/ '-'^ O' -
. . ^?,\ .-n§ 1 i? .-

Di'l
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Würm und Umgebung waren einer Einladung der CDU gefolgt.gab es intenessante Reiseberictrte von pfarier fven zu*tröilä.
, (Foto: L. Berclre)

,l':,.,a,i,,lll

Wr.

Zahlreiche Senioren aus
Bei Kaffee und Kuch,en

Pforrer trven zeigte Dios und
plouderte üb^er seime Reisen

i Geilenkirehen-würm. -*., Zahireiche ,,se- | industriellen und 3tohstoffgütern und
IloTuT"' 3us piirm, I-eitriiirr, -llä;.i;.f, 

I Nahrungsmi[+etn.Flahstraß und Müllendorf folgt_en einer I s"Lr äiäa-r"ätsvä[ schilaerte ef die Lie-Einladung des cDU-ortsverbands _würm I benswü"oieknii'"--rriiiinereit*"rot[-- irioins Jusendheim zu Kaffee und Kuchen. I caaifr;;;aäh;h aäs'^inaiscnen iulän."r,"n]Margot tsürsgens, Anneriese oggql, xlara I oie er ais rreÄä?r:iäÄ", wieder mit rüh-Deckers un-d lhre jungen Helferinnen I render serrsiversiänäu"hk"it erfahrensorgten aufmerksam für das .Ieibliche | 4ane, ln 
"i-är"riäi" üääationen schildertewohl der Gäste' Nachdgm -p.?n sich ge- | der oeisai"il*äi; iräupturracrre für diestärkt hatte, übernahm der würmer cou- | wgjth.in - f;i;;dpi"i;; soziaren und ge-vorsitzende Hubert oeben kurz die Regie: I seilschaftspoiitüää""- ü"rhältnisse in die-Er begrüßie alie Gäste. Dann erhielt stand- I sem volkieichsten Staat der Erde: Dasortpfamer r{ans-Dieter rven das wort, zu I christliche Äü"di;"ä-;ieile den Menschenseinem Erlebnisberjcht über sieben Reisen I ars unverw""i;;;ti;;.,'einmaliges Indivi-durch den indischen subkontinent I au"*1" aä"-niitT"ö"ätt der wertvorstei-Pfarrer Iven hatte phantastische Farbdias I t_u.rgeo. .Ganz andeÄ--i., rrrai"p, ilsbeson_aus Indien mitgebracht und erläuterte vor I a""ä uei-ääÄää.i-"ä"r,"rrschenden Hin-diesem_ Hintergrund mit_. h_umorvolen, I duismt;; o"r-a"räi"rääitige schicksar desplastischcn worten seine Eindrücke übei I lrtenschen-"ir-"ärrjs äbedeutend wertet.clas Leben unter Hindus, I\rlosrems und I Ais Individuum'!ä'tt"-'ä" nichts _ ,,Dersikhs' Dabei nahm er gleich eingangs ak- I lnensch iut "r.r, äiÄsär'aurrassung nichtstuellen Bezug auf den Regierungswechsel I wert!; _;äil;i"ääti;h eine Durchgangs-in rndien, der vor einer woclie Indira I station ""t "rr*r* E"ää darstele. so neh-Gandhi und damit die nunmehr seit B0 I m" "iemJ"Jä;;;g;;;der fremde ElendJaliren herrschende Nehru.-Gandhi-Dyna- | iur Kenntnis una-rraüe denn auch keinstie von der Macht- ablöste. Iven ließ I schlechtes -öu*is""]"ärn 

buchstäbtichdurchbricken, daß eher. die Regierune der I niiliorru" i"-äiääT",rrd Krankheit ver-Indira Gandhi als clie ihrer jetzlgen llacfr_ | ko*-"r.folger das - wenn auch nicht immer nacn I M"h" ;ü zwei stunden lang fesselte stand-wesUiehen Vorstellungen demokratische I ärtpJarrei f""" -iui"ä begeistert mitge-* Rezept' ent'r+is&et{ I habe, cler erschüt- I ir""aun zurrorer *ii- ,äir."r, schilderungenternden probteme rndiens lrem zu *"._ | "qg piqg. -bDü_üäi.it7"na"* 
Hubert Oe_den:,eine irnvorsteilbare Armu.f ae, irli*-'f üen erntete denn auch dankbaren Beifallsen, krasse soziale u,nterschiede zwischen l1-für seine Ä;d";i;;; r{eß dia ,-nrr

CDU Würm hatte wieder einmat Senioren zu sich eingcladen

rsrr' ^rd§§E §urrare unrerscnreoe zwrschen i für Seine - AnkündigUng, daß die a-Dü
:Iff,.H1,j"'1L"11,o.l5ly"_.9*i*"1"-tpsl- I yur;-;;sh il'ä;;E#',".r"r," ein weiteresschüs_se von gegenwärrig rund rz tr,rlriä- | §enioren-rreffen organrJ,ä?ä""'#"ä?'i,lü
t";l,Y",e:i:1,"i,,1i.**^,y11_:,.":.^j"iL. | 91,;;;i i_;;;ö.s;"?ä'vo1"t.us über seineAbhängigkeit aur dem weirrnarkt von oÄn I F;;;ä-ä#"ä'üri#§ä"!äil

o)-'

i**ip§§$*,:fr'ät*'
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Bezirksklasse Rur-Wurm
lVürrn-Beeck - V. GanseltLangbroich - Hückelhoven
Adler Effelil - Vfß Tüddern

21
21,
,1
2t
,)t
t9
2ü
21
21
21
21
.L
21
20
2t
d)l

1. Heinsb.-Lieck
2. Rasensp. Tetz"
3. Wassenberg
4. SC Myhl
5. Oberbruch II
6. VfR Tüddern
7. Y. Gangeli
8. SC Wegber.e
9. Gerderath

10. \,i7ünn-Eeeck
11. VfJ Ratheim
12. Langbroich
13. Adler Effeld
14. SV Breberen
15. STV Lövenich
16. Hückelhoven

7 23:31 t8:p4
11 20:32 15:25
11 31 :42 l5:27
10 24:Bb t5t2?

811g9
9?
88
.tl?B
oo86
51075
67;t 11
410
63
a5

2 35:163 37:2ü
5 331285 26:206 32:314 28:26
6 36:37? 40:356 16:29
I42:41
I35:39
6 29:35

27:15
27:15
25:77
24:18
23:19
22:1.6
22:18
22;20
20,22
1 0.D"
19:23
19:23

[l',r:;i",'u'rg II - u" "il";,*l--lt,
l:;iliiir,i;;i11, ;, i q, .rlHf '.#illl,,f

uil;i;,i:[*ffiffi;
;;;illl;,;jli;'l l.-ll :; .:lt|;l',,i1ä'; ;.+il:

;a;itsfl*$*r,ri[ffi

47

**s-$r",'

ri#${#W
'.SXtl'"":*t"'

i .31'P *'-^of"'

lt'1"
*§C }fürrn/Beeek * Vlktoria üangelt
(1 ;0):
Vor' tlem r,t*echsel honnte dle stark er-
satzgesr-:hwächte Gangelter- Eit (fünf
§tammspieler fehlterr) das ErgeL:nis noch
im Ilabnrsr halten. I\{it nur einer Angriffs-
spitze konnte man das eigene Tot bis auf
clen Tre{fer von Szobries in der 12. Mi-
nute sautrr-:rhilltet:. A1s die Gästc' itr der
-18. V.irrttte dLLr:t'h Radetnacher' del r'ölliS
frersteherrd trris sieben Metern verga-b, ihrr:
gröiite Chance verpaßt hatten. hraeh das
llnglüci< iitrer: -sie herein' Innerhalb yon
tünt- &lilnterr schrautrten Nehlis mit Kopf-
hail ririd Hensen das,Ergebnis aul 3:0, nnd-
dan'iit rrat: schrLrn a1les entschieden' Erneltt
Ilensen ('12.). Heilenbrand R' (80.) und lN"
13r'zru (85") steliten cias Endergebnis her'.
Der Sieg rler Flatzherren i-et ohne Zrveifel
lrr:rch r:erd-ient. fiei aber deunoeh g!rv65 71.1-

hoch a-us.

Bezlrksktasse Hur-Wurm
ß,asensJr. Tetz *YfJ Rathetrn
Otrerbruch tt - VIB Türldert!
§C MyhI - §TV f,(irsnis11
V. Gangelt * Attler trffetrd
§V tsreberen - lfassenberg
§C Wegberg - Ger66satrL
Heinsb.-Lieek - Ilückelhoven
Würm-Beeek - Lanslrroieb

Llleinsb.*Lieck 34 I0 1g
2. Rasensp"'Ietz 14 11 g
3. Wassenlrerg ,4 l0 g
4. SC Myhl :4 10 I
5. VfR lf üdderrr 22 I I
6. öberbruch ll :{ § I
?" Y. Garrseli :ll t! tj
B. SC Wegher's :, lt ij
S. Gerder"ath :.13 fi 1{1

Ifl. VJürnr-Beet:lr :.1. B fi
1 I " VfJ Ratheiru :"{ 7 I
I2. Langbroirh i;t 4 1 :i
113. Adier Efr"e|i 11 .'t 1:
I4. SV Rr:eheretr !:l ? 5
15. §'f1/ Lör.enirh :.1 5 fi
16. Hutliclnt,r crr : I .l ti

.. tü;lö4 43:225 36:30
6 31 :23q et.$o

? 3!]:39
$ 46:42
? 3{-}:35

lü 46i4?

1 1 ilii::l,$
i :J :1:i t47
12 Xü:43

i4:S
O:T

2:{l
3:1

5:0

?, Kreisklasse Gei!enkirehen
']¤,rri*llhtrrq * §tukr:-X" II'[]b;rrh-]". t] -* }jC Prumtx*tt
§ettcr;,.Ii II * l:'r$l{rilh. II
{.ir,:ilenl.,. fItr * llracheleu ll'

ii: I
{l:1
il:0

33:16
31:1?
29:19
28:20
26118
26:21
24:2t)

22:26
X!:!6

10:28
I § ::1?
1 6::-12
L(t;itJ

trirlutior{ *}ieggerdorl- 0l:i.'l\'iir*rlB.'tr[ * ?everen II
§chrrircrrs. {I * Baesrr., III
tieiirnli, i{ * Eiaucheru

l:;t
0:5

21 15 4 2 64:19 34:8
'11 14 -l 3 75:28 32:10
21 14 4 3 64:31. 32:i0
21 14 3 5 58:26 3i:13
21 11 $ 4 54:2ti 28:14
19 10 2 ? 41:33 22:16
l9 $ 1 I 41 :39 19:19
20?5fi3?:26 19:21
20 I 3 9 34:4? 19:21
2l ? 5 I 42:39 1$:23'jf) 7 : l1 33:52 16:2{
2t\ 5 510 28:S0 15:25
l0 "+ + i2 28:58 1 2::?B
2ü 4 ii 13 29:67 11 :29
:l I fi t.l 2?:52 10::32
10 2 3 15 IS:ß6 ?:li3

1. Beggendorf
2"Bauchem'
3. Übaeh-P. trI-
4. Marienberg
5. Baesw. I11
6. WürmlB. II.
?. Geilenk-IlI
fi. Fre1enb. 1I
9 Be Prtlmmefn

ljfi. "§tähe*N. 1I
i 1. Setteriel] I{
1X. Teveren 1i
I3. Geilenl<;1I
i 4. Kraudorf
'15. Scheipens. II
I6"" Brachelen II rJ



in der Pfarrgemeinde St" Gereon ,Gk.-Wtirn.

: 1. G I e m e t Myriam Beeck Prof.Schröderstr, 59
Z.He rf f liichael- 't rt rr 88
,.Küppers Michaei I' Amlüeiher4
4.Makus l(arin ?r }tühlenhof 4
5.Makus Helga lttühlenhof {.
5. 1,üilims rleinz 'l HausBeeck

. t."

T. B a ii d e n Stephan Flahstraß .Nr. 52
8. IIliS Vc",rer 't ']{i.55
9. Sietaf f (i{euter) Raincr rr .Nr, 1

ll.ClemensiularkusHonsdorfNr.92,-..'j'1
12. Ernst Gerd t' Nr.24
11. JaegeI Rlta 't Nr.HausHonsdorf
14,Za:nn!recher petra Nr.lB
15..A p r./ a i 1e r \,^/irli Leiffarth Briickenrtr. )Z .16, !.o h m g n Franz-Josef Randerathergtr.r-./Ö
17.Dohmen i'iaria 'r llrücl.:enstr.4J
lB.Grotheer iieinz ;i Randeratherstr,rS
19. K o u 1 1 e n Renate :r Randeratherstr. 1'6
20.Küppers .trohannes " Brückenstr,2
21 . S c h m e 1 z e rf[ohnen Eflr 'r llrückenstr. 51
22.W i11e Hcinz 't Rand"eratherstr.]2

24. F ö r:g }ioswitha tulüllendorf llockstr. 21
21, E .r r g Silrria tr Blockstr. 21
26r M e n g e l e r lndrea 'r Bloekstr. {

zT.Iqengeler Sirgit tslockstr.i '
28.Bierf elri. l'iarion r,n/ürm Eranzstr. 1p
29. Cüsier Hermann--Josef rr ImFeldchen2

" lO.Heister l4arkus ir Klosteistr.2l
11. L e m k e Udo 'r Rückstr. '1

lZ.Lentzeni'iarronFranzstr.-1,6,..-'
11. S c h w a r z llettina' 1r ilm Bürgerhaus 4
14. Thiel-en Ellen 'i Klosterstr. 1?
15.W aeker Jutta : rr fmFelclchenlB
36.W eher l'IargJ-rct rr Klosterstr;27- -"
17. W o I f rl'nilrea rr Franzstr. 7 .

JB. ld o 1 f i:ia,::tina, " ri tr'ranzstr. 7

Begleiten r,rir a1le cirese Klnder durch unser G e b e t in
den Tagen der Vorbereitung auf clie erste h1g. licmmuäion, dantit d"q söhöne Fest - -
am Weißen Sonntag ein Seginn in der riachsenden Liebe zu CIIRISZUS sei'wie der
Treue zu seinär heiligen i{irche

Die. E 1t e r.n unserer Erstkouirirunionkinder aber seien
sieh stets bewußt, daß si-e ihre.:i i{indern rlurch ein vorbildliches Leben den 

.

Glauben r:nd die Liebe zu' Gott s bä-:ken :olIenl
Nächster ELTERNABEND fiir ciie Eltern eier Erstk;ommunionkinaer, 21. März (Montag)

um 20 Uhr im Pfarrheim. Zi; Ciesem wichtigen Thema mögen'bitte aubU ate V4t?.r
kommen! THultlr Ehe und lanilie al-s Ort religiöser Erfahrung.

\

U;."sore E r s t k /),-: :'. u : i i n k r :'.'1 .' r



SIxi YäFA14§.äA. lr1, l §
S T, G I R E 0 N in rr/ t, R ii16, Apr. 10, Äpr.

" liebe Eltern unserer ]lrstkonrirunionkind"er I

Der große Tag ihres Kind.es wlrd. Sie in na:chster ZeLt vleleicht nehr be-anspruchenr.als lh.nen. lieb ist. rch nöchte Ihnen d.ennoch yrünscLien, d.aß§ie inrmer wieder Zeit finclenfür c.ie Sorgen urd. Freud.en ihres Kind.äsl-JhrKlnd. errvartet von Ihnen mehr als nur Geschenke und einen.schönen Festtag,e§ erwartet vQn fhnen Anregung und ein beispielhaftes lqben' in d"er Treuä'zu Christus und. seiner Kirche. 'Es ervrartet von fhnen Stütze und. Hilfeim Glauben und. Liebe zu Christus in der heillgen Eucharistie. Es erwartetvon -{h!u!, d"aß Sie ihr Kind. immer rvied.er.besleiten ütr Feier des heili-

Erqrarten Sie riehts von ihrem Kind, was Sle i-hm nichtt sel-ber gebenlEs wfug eine wahnslchtige -Iioffnung ! Je glaubwiird.iger Sie ihrei xind.erseheilu!, umso mehr wird Ihnen ih.r Ki;d. folgen ünd thnen äu.f !'reud.e ge-reichen! Bereiten Sie sieh selber intensiv.auf die Feier ihräs Kinces ior.Sollten §ie noch nieht d.ie heilige Osterbeichte abgelegt haben, tun Siees noeh. Es wird. fhnen zun ech.ten itrleben d"es testilcnän Tage='ih"e.
Ki"nd es verhe lf en r

Nun alles §chöne und. Gute zun
i\.eit frohem Gruß

heiligen Fest !

Ihr Pfarrer Paul SchönwalÖ

Segleiten wir als Pfarrgemeinde unsere Erstkomrainionl<ind"er im Gebetund Beispiel !

Zur Erstkommunlonf e j-er versammeln wir uns am Sonntag um g,15 lh;. auf d-emSchulhof und ziehen dann in Prozession zur Kirche. Änschiießend" beginntdie heilige Feier,
Au Nachmittag um 15.00 Uhr ist
Arn Ulontag um 9.00 Uhr ist die

d-le Dankandacht.
Danlclesse, er d.er wir alle teilnehnen.

7 .1O Uhr I

{r
I
I

fl
t
I
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I
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Eeeirksk!asse Stun-Wurm
V" Gangelt * Gerderath
§S Breheren * YfIi Y;i.iilelem

§eflr,erpenseetr lr * Würm/Beeck lr $:2 J§.*. ?
(0:0):
Vor dem Weehsel waren ,e1ie Platzherren
deutlieh überlegen, doeh tlotz bester Mög*
Iiehkeiten verstand die Eit es nicht, aueh
zu einer 3ührung zu kommen. Tm zweiten'
Dur'ehgang bauie die Piatzelf dann krätte-
mäßig entseheid-end ab, so e1a13 die Gäste
sogar noch zu einem Sieg kornmen konn-
ten"

5ti \irürurrtSeeek
(t: t):
ni*'Sp,,trto,,,tcr konnen toch einrual ln
ä*i.ori.i,"iir*il"n komlrten Dr:r: 1iorsprung
i).,..'"', l."i rl, r t trorlr ;tll''slclrctrtietr Snir-'
i,,1",;;"'ii,i.i"1':',,ri,1. Ccscn \Vii'trrtß1',t-k
,riir',i,- i' 11 uf'''r1r't'.'n. cilr't'n Sieg.zu lrrtr-

.i-.i. rjt,,i "u"lf i',iis rritclr' ntcht gesieite rlcn
ii;i-t' ;iiti- 

--"i,t 
üt''*'"'to"itieelen hestimntt

sc1-,rln ,*r:iclterr' ),i: ' q-.

2. Kreisklasss Geilenkirchen
IVürmlB. trI * Krautlorl
"feveren II * frelenb, II 0:3

tl:2
2:0

! [:i ., ,

iii,:,,, ,:1. :

:t ,-,(. ,,1 , ,

r rJ..': ' i I '

'rr.ir ,r,r.i,l
'r I ,,. .1

r; 1.ir. rirarii, rr,
1, .t:.': , , ,, ..

lir jl' ,.

*lt l\:,...
i' '.1r: ir"
!,) !.::y1..,,r r-r,.',

l r :: i : .1. . rir,rr

i,:r ii,rt..r t ,,

.lri -t rl(:iriii
i'; :lli ;ji\ rl l:i

.;ll :i.l i.il,"r')
r.i ,' ;. ;,1 :ti:t .:t I
i';r-llr " '.
l , r i:l lri . i:;

:r:, -l!j .l{i:..lli
.1,.). .:,1

:i 1 .1i) tr tl,
.,1: .lil :'-i .l:i
rrlr -l . ::i: t:i
,jii: I I ::l::lfi
.ti; t:); :l I . :1
:; :.ili .11:;ti:l
:lil:lil l,:::i:,

]. Beggendorf
2. Bauchem
ll. Übach-P. II
4" lVlarienberg
5. Baesw" III
ti. Frelenb. II

i 7. Würm/B" II
8. BC Prummern
$. §itahe-N. II

10. Geiienk. III
11. Setterieh II
12. Teveren II
lit. Geilenk. II
14" Kraudorf
15. §cherpens" Il
16. Brabhelen II

5 2 72:21 3S:95 3 81:30 37:11ti:J 68:32 Sti:124 6 62:28 34:167 4 56:27 31:155 I43:28 25:212 I45:40 24:2t)
3 10 45:52 23:23
§ 10 49:45 23:25
1 11 46:47 2L :23214 36:65 16:30
5 t3 33:70 15:31
41:-l 311:61 14:lt0315 3ll:74 13:33615 27:5§ 10::16316 2+:?t §:30

')/
24
24
J)

23
2t
dö

*2
{)')
.],

,,

77

15
15
12
10
11
10
s

10
?
5
5
5
3

,P
(ieilenk" II{ - §tahe-l§. $
"tr'everen II * Bäuchem
Eraohelen II - BC P*urnurerrl
§eherpeu*. I[ - 1Vürm/8. II
-ü{aricn berg * I{raue{trf
tJtlaeh-P" II * [ieilenk" trI
§etterich ll * Baesrv' III

2. ldraisklasse Geilenkirchen '
1:l!
.!.r)

t:*
t|:!
{i:l}

0:3
: r,..r I ttt,4,

?l :11{ 3{t:1i
ö.1;i:, ;) i -l;t
ü8:1ti 3li:1ti
iS:it? itl :l ä
'1"i:.1ü l6::10

,'r {o .1i .!! I

.l$:5;]:5:2:i
r f . r. .1$ ..t.)*l,al ilr,;,
'19:4ti lli:21
3$:?'J 1"?:3i
116:§li 16:32
.5!:fi4 I'i:I::
iiil:8U 13 :3i
2T:61 10:il8
:5t?:) tl:ii?

Jc,* tr

'1. !leggenr}:rt
i. Il'irae l:r-1tr" I.f
;i. BauchelTl
.1. i\'Iafielibel'g
i. Bats"n'. lllt 6. lYünr:,'Il" Ii
7" ilt"e1enb. 11
6. E{] Ptumn:ern
ü. eieileuk. Iil

1ü. Stuhe-li. iI
.1 i. Ter:eren ll
lä. Se tter:ieh I1
lii" Geiletrk..Il
1.1. Ki:auilo::f"
I ll" Schen:ens. 1[
1ti" Er:aeheletL. 11.

2417 5 325lff 6 3
2516 5 4
zti16 4 6
2413 ? 4
,a 1, q o
3310 5 I
ä411 31023fi" 111
25 I 511
24 ti 513
24 ',t 2 1"5
23 5 4i.4
24 5 316,4 2 616
23 3 31?

§pü!:tir eiereletattr

§G lf ürmi ßegck * Eoruusia llüokelhür'et1
ü;l (2:ll):
Die Piaizherren l-rat1.err iirrl: iresie ileit rrr:t-dtrir 1rl,'et:lrsri.;1s rie gegen deu stlriieir\4'ind rtrsi.ritr]1.ert. l\1[it flu1.r+n- 1r.,\ist,i.11-tgr:1']legle (ii," J,:ll rlrr. (ir ruttllirt,. ,zrrrrr lii,,:
I)ul'r:lr zrrti Töl'r.: r,on CI. }{ensr:n in dr:t. lF,
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Bezirksklasse Rur.llllurm
§TV Lövenir:h - VfJ ßatheim
§C lVesberg * §V lll:eberen
lleinsfo.-Lieck * V" Gangelt
ßasensp. Tetz * Atller Effelel
fJberhr:uch 1tr -*'ld"assenleer§
§C Myhl: Gerdua,th
trVürnr-Beeek - Ilüchelhot'en
VfR, Tüttdeln * l,anghroich

.1" Hei:rsb"*i-,ietl*
ll. Rasensp. T*tz
3. S(] M.r'ht
4, Wassenberg
5, Oberbruch II
6. SV Brel:eren
?; V" Gangelt

eü E" \ltürm-Heeßk
g. Se Yfegirers.

1ll. Vtil Yüdelcrt'ti
1.1. Langbl:oici:
12. Gerclelalit
I.3. VIJ Rat1i{:i1lrl
14, STlr Lovenich
15. Adier Eft*1tl
]ti. Hückej)rov*rr

l:ä
,t.ü
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zqr Förderung der Gesundheit und der frohen ü"i"=n"rtung wol1ur, *ii=irr"unsereErauen-auch uns *T" - jünge ren nit einemGymnastikabendbeginnen' !/er klug ist und wert auf äir" -§t" 
Gesundheit achtet 1egt, wird gern mit-machen. - Frl. Margret Klösges, eine hieriür ausgebildete l(raft übernimnt die Lei_tung für die Gymnastikstundä._

Fr-o.-h-er NACHI{r'I'TAG fürunsere lu{ji-.rr:e_r-gnd_tr,rL.u.e.n am -}trrr}Igcg.
w1rdaserstegenüt1icn"$xl"1;-ä;:"anmirerzäh1te
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Kirmes und Klompebal! waren wieder ein tolter Erfolg

riw, ,!1

§lht §,

fm-Mittelpunkt froher Kirmestage in Würm stand das Königspaar Christian Raschenund Frau Anne. . (Foto: Otto Zimmermannj

Geilenllirchen-Wärrn. - Drei Tage währte
clie Mai-Kirrnes in Würm. Mit dem Klom-peball am gestrigen Mittwoch ging sie zuEnde. Mittelpr-rnkt aller Kirme3freuclenwar clas Festzelt am Sonntagnachmittag.
Die Beteiligr-rng aller in der pfarre Würm
liegenden Schützenbruderschafteh mit ih-ren, Jungschützen, den Schiltzenkönigenund d.en Prinzen, mit dem Offizierskoipsund ihren kleidsarnen Uniformen, clänFahnenträgern und clen Fahnenschwen-kern gab dem Festzug ein herrliches Ge-präge. Dicht ge.clrängt säumten clie Men-
schen die Straße, ajs sich der Festzug zumgroßen Vorbeimarsch formierte. Das imMittelpunkt der Festtage stehende Königs-paar Raschen war begleitet von einemgroßen Gefolge, vor dem clie Schätzen in
Paradef ormation vorbei.marschierten.
Die Kirmes wurcle arrr Samstag mit den:Kirmesball eingeleitet. Die Veianstaltungwar gut besucht. Die Stirarnung war groß-artig. Bis in den Abend hinein kämen

auch die Kinder auf ihre Kosten. Der Kir-nesmarkt bot Vergnrigungen cler verschie-densten Art. Hier fici es clen Kindernnicht schwer, das Ki,rmesgelcl auf ver-
sehiedene Art umzusetzen. Der musikaii-
sche_ Frühsöhoppen brachte für jung unclalt Gesclligkcit und Vergnügen.
E_ine Jugend-Tanzveranstaliung am spätenNachfnittag fand grgßen Ankläng bei cienJugendlidren. Beim Königsball äm Sonn-tagabend gaben sich die Mensclren ausWilrm, Möllendorf uncl Leiffarth, aberauch aus Flahstraß, Beek uncl ancle,ren Or-ten der Umgebung ein fröhliches Ste1l-diehein, das für viele erst am frühen Mon-tagmorgen zu Encle ging. Ivlit den ,.Tel-stars" hatten clie ver.anstaltenclen Sähüt-
zenbruclerschaften eine Musikkapelle, clieso recht nach clem Geschmack däs pirbli-
kurns spielte. Zum .Abschluß der Kirmessagte Schützenkönig Christian Raschenmit Recht: ,,Eine schönes Kirmes, die man
so schncll nicht vergißt."

Mqi.Klrmes ih' IJUürrtr
im Festzelt am Sportplatz

Samstag: 20.00 Uhr Kirmesball ' I :

Sonntag: 10.15 Uhr Frühschoppen mit Standkonzert
16.30 Uhr Abhoten des KöniEspaares zum Festzelt ."
18.00 Uhr Jugend-Tanz
20.00 Uhr Königsball

Montag: 13.30 Uhr Kloräpebalt
Es spielt die bekannte Kapelle ,,The Telstarg.,; . . . ...
Es laden ein:
Die Schützenbruderschaften und der Wrt

,GroßortEge Stinnmung in Würm

l:::li: :l:::li

iil rl:,,, tl



Moikönigspoqr stqnd im Miuel

Geilenkirchen-Beeck. - Der Junssesei-Ienverein Beeck veranstaltet am troä"men_den Wochenende im Geilenkirchener
SJadtteiJ Beeck ciie Frühjahrskirmes. OieVeranstal,fungen beginnen am Samstas.

ffi*älf*'i,#ll,S"#"f,l.ffi :.J*l,illy§l
f#Häl'",,;:"'iä"",ä:äf.:f Xä"lä:"flT;
der. Gaststätte Spehl. Anschließend findei?.,der Festzug.duich den Ort statt. Amprrnkr §*l$'flt:lfl,rlg:lr:t.:?r1?f,änäfi:
sche Unterhaltung jm Saale Milde sorgt:i::.:rli:1t::r:tri:jx:i:::j:+.äefi rl.i, ry--- ..-r rr_lz-_-r--,,

Frühjohrskirmes

di' ?anz- qnd uäterhar,ünäsräiÄirä lä?-t-"ntig". Am Montagmorgen träffen 'sich
die Junggesellen zum traditionellen Bier_Jaßrollen. Anschließend ist gemeinsämÄr
3'rühschoppen mit Kirmesausklang.

Ein Ständchen

.1'\'t' ., r 
Tgnz in dem Mgi
Geiienkirohen-Beeok' - Am kommenden
äi*Ii""--Ä"* 30. April, veran§taltet der
lfiüiäääaiä"";reln eäääie um 20 llhr sei-
,iäir'"äi*:äitrie"; Nlnit ntt init der Krönung
ä:; ü;iüiläi".- z,t Nraikönisin wurde in
ä;;. ä'ääü; "Lv dia- neüenu,ra".g^ 1T. Bu::5
:[i;i;ä; " Je"r Maikönie Egfn'* aus
il;ffir;;ä ,-,ta n"int Hans-Wiili St9g9r5'
i"tllüä""".täi1"rre tittdet im saale Milde
it!it.' ää"I* ä1ä musitratische unterhg]-
i;ä' di" tä"r- "no unterhaltungskapelle
äiirt:är:r,tä"ttpiÄii. Zuvor treffen sich die
äti""ät* eeeän r9.r5 uhr an der Gast-
;äHä"$;ü,';il-äattt 'm Haus der Mai-
r.ä"ili"-äää Maibaum aufzusetzen'- An-
."-itü?äärä-iiehen die Vereine zur Veran-
.taltrrng im Saal Milde'

für dqs
MqiE(önigspcqr

Geilenkirchen-Beeck. _ Die Ortsgemein_
,l.hrlt, i"l. Geitenkirchener StaOtteli äääärr
lI3":lJ9 ihrem hübsciren yungän - M;k;:

$:iltät"gäigf i,f+l?i{äit?s:q[
(Foto: Otto Zimmermann)



Bezirksklasse Rur-Wurm C. S, r f
SC Wegberg - Langbroich 1:0

28 13 12 3 52:24 38:18
28 14 I 5 51:28 37:19
28 13 I 7 37:24 84:22
28 11 10 7 39i34 32i24
28 10 10 I 39:37 30:26
28 12 5 11 3?:38 29:27
28 10 I 10 49:46 28:28
28 10 7 LL 50:54 27:29
28 9 9 10 36t42 27:29
28 8 11 I 35i42 27'og
28 10 6 12 53:52 26.J0
28 613 I 38:45 2a:31
28 9 6 13 44:51 24:32
28 ? 10 11 42:52 24:32
28 5 13 10 30:40 23:33
28 4 I 15 31:54 1?i39

,lb. §, l'l
t:1
2:6
0tZ
3:0
1:3
1:3
1:2
2:1

:-poFL t rtaa

1. Heinsb.-Lieek
2. RasensP. Tetz
3. SC MYhl
4. Wassenberg
5. Obeibruch II-6. SV Breberen
?. SC Wegberg
8. V. Gangelt
9, VfR Tüddern

10. Gerderath
11. Würm-Beeck
12. Langbroich
13. STV Lövenich
14. VfJ Ratheim
15. Adler Effeld
16, Hückelhoven

F ezlrksKl a§se fu r-Wu rm
VfR. Tüddern - STV tövenicb
VfJ Batbeim - Würm-Beock
Ifüchelhoven - SC lllyhl
'Gerderath - Oberbruch II
Wassen-berg - Rasensp. Tetz
Ailter Effeld - Heinsb.,Lieek
V. Gangelt - SC Wegberg
I,angbroich - §V Breberen

I. Heinsb.-Lieck
2. Raserrsp. Tetz
3. SC Myhl
d. Wassenberg
5. SC Wegberg
6. Oberbrueh II
7, SVBreberen
8. Gerderath
9. Würm-Beeck

10. VfE Tüddern
11. V. Gangelt
12. Langbroich
13. STV tövenich
14. VfJ Ratheim
15. r{dter Effeld
16. Hüskelhoven

Bezirksklasse Rur'wurm 1 's ' "tVfJ Ratheinr -VfR Tütlilern Itl
Uü"ü"irto""" - §TV Lövenich o:3
äära""a*, - Würm-Beeck 1:o
üä.rä"ü"rs - sc Mvhl 1t9
Ädi;Err;Iä - oberüruch rr lt-l
v. G;"c"l, - RasensP. Tetz }t?
SV-St":bui"" - Heinsb.-Lieck 1:0
wit;dt: Langbroich ausgef'

1. Heinsb.-Lieck 28 73 72 3 52:24 38:18
i. ärt"".P. f"t, 28 74 9 5 51:28 37 :19

e.3-öwtvüt 28 13 8 7 3't:24 34:22
i. wäitä"f"rg 28 11 10 7 39"34 32124
s" öüärui""rrir 28 10 10 8 39:37 3o:26
6.§üeiäb"."n 28 t2 5 LL 37:38 29:27
i.V.Cr"g"ft 28 10 7LL 50:54 27:29
ä. vin itäout" 28 I I Lo 36:42 27:29
ä. cutauirtft 28 I 11 I 35:42 27:.29-

lö. §C-*ugu""e 27 e 8 10 48:46 26:28
ii. wtir--e""ök 28 10 6 12 53:52 26:30
ii. l-r"ättoi.h 27 6 13 B 38:44 25:29
is. §Tv"iö"u"i"fl 28 I 6 13 44:51 24:3-2

iä.vtrn"tr,"i* 28 7 10 11 42:52 24:32
i;. Äät; Eil;id 28 5 13 10 3o:40 23:33
iä. üü.t-urr,o""" 28 4 9 15 31:54 17:39

Snarta Gertlerath - SG lVürm-Beeck 1:0:
il;i;..*- Spiel gab es viele pacJrende
äiÄtääpt"," u'eii einsatzfreudig gespielt
.".ä". uirt"i Bild zeigt Krusdrat aus Ger-
ü;ih lrinks) und den würm/Beecke-r
Brurn. i. s. ]) (ZV:Bild RoYaI)

291412 3
29ls I 5
29,14 8 ?
291110 I29tL 810
291010 I
2912 512
29 911 I
29LL 612
29 91010
29L0 7L2
29 ?13 I
29 I 713
29 71012
29 51311
29 4 916

55:25 40:18
54:29 39:19
39:24 36:22
40:37 32:26
51 :47 30:28
39:40 30:28
38:40 29:29
38:,42 29:29
59:54 28:30
37:43 28:30
51 :56 27:31
40:46 2i:31
45:52 25:33
44:58 24:,34
31 :43 23:35
31:56 17:41

/j. §ra?
2. Kreisklasse Geilenkirdren
Würm/B. II - t baoh-P. II
Bauchem-BC Prummern
§tahe-N.U-frelenb.U
Baesw. III - Brachelen II
Geilenk. II - Teveren II
Beggenalorf -- Geilenk III ' ' '

Kraudorf - Setterich II
1. Bauchem
2. Übach-P. II
3. Beggendorf
4. Baesw. III
5. Marienberg
6. Frelenb. II
?. BC Prummern
8. Würm/B. I1
9. Stahe-N. II

10. Geilenk. III
11. Geilenk. II
12. Setterich II

2. Kreisklasse Geilenkirchen
Gruppe 3:
geggendorf - Übach-P. ü
Bauchem - Brachelen II
Stahe-N.II - Teveren II
Baesry. UI - Geilenk. III
Geilenk. If - Setterich 'II
Kraudorf - §eherpens. II
Würm-B" II - Marienberg
Prummern - Frelenberg II

1. Übach-P. II
2. Beggendorf
3. Bauchem
4. Marienberg
5. Baesw. III
6. Würm/B. II
7. Frelenb. II
B. BC Prummern
9. Stahe-N. II

10. Geilenk. III
11. Teveren II
12. Geilenk. II
13" Setterich II
14. I{raudorf
15. Brachelen II
16. Scherpens. II

Ltz,..)
2:0
1:0
5:3
2:1

ausgef,
ausgef.

6 3 73:35 40:12
5 3 73:23 39:116 4 85:35 3B:t44 6 68:28 36:16? 4 60:2? 35:152 I 47i40 26:205 B 43:28 25:21
310 49:53 25:23
511 51;46 25:27t 12 47:4 238:2ä
514 36:74 17:33
4 14 37:67 16:32
216 39:73 16:34
316 35:81 15:35
4 L7 27i77 LOßA
6 17 28:63 10:40

19:37 42:.12
77t23 4l:Lt
89:35 40:14
73:28 38:16
64:27 37:15
52:.55 27:23
49:43 26.,22
43:32 25;23
51;48 25:29
49:.63 23:,27
42:69 18:32
36:78 17:35
39:7? 16:36
37:87 15:37
29:7? 12:38
2E:68 10:42

0:7
4;0
3;4
3:1
5:3
3:0
2t4

2819 6 3
2819 6 3
2719 5 3
2716 7 4
2777 4 6
2511 5 I
2612 311
2512 211
2810 513
27 1,1 1 15
26 8 4t4
27 8 217

93:32 44:12
86:3'1 44:\2
80:23 43:11
67:28 39:15
?3:28 38:16
47:35 27:23
52:59 27:2*
49:50 26:24
54:52 25:31
49:58 28:31
47:72 20:32
43:?9 18:36

26 L7
25 L7
26 16
26 16
25'14
23 L2
23 10
24 tL
26 10
24 LL256246257?5ö243252

15:39
15:39
12:.40
12i42

4,s.1
2, Kreiskf asse Geilenkirclren
Braehelen II - Stahe'N. II
f,'relenb. II - Bauchem
Marienberg - §oherpens. II
Übach-P. II - Ilraudorf

.§etterich II - geggendorf
Teveren II -Baesw. IIIGeilenk. III - Geilenk. II '
Würm/B. U - BC Prummern

2:0
0:4
5:0
6:2
0:4
Oi4
2't5
O.A

2718 6 3
2618 5 3
2717 6 4
21t7 4 6
2615 7 4
2512 310
2472 2 10
2410 5 I
27 t0 5.1225Lt 113
25 7 41426 6 51526'.t 27726 6 31?
25 4 4\7
26 2 618

Gerderath und lVürm/Beeck li,eferten sich am letzten
Gerderath rnit dem knappsten aller Er.gebnisse gewann.
komn'rt zuerst an den Bali. '

Sonntag ein gutes Spiel, das
l)er Gerderather Mainz (Nr. 10)

(EVZ-I3ild: Royä1)

\ r'\-)

1. Übach-P. II
2. Beggendorf
3. Bauchem
4. Marienberg
5. Baesw. III
6. BC Prummern
?. Würm/B. II
8. Frelenb. II
9. Stahe-N. II

I0. Geilenk. III
11. Geilenk. II
12. Teveren II
13. Setterich II
14. Kraudorf
15. Brachelen II
16. Scherpens. II



-:";--!.*i lji-§.-,üir unsere

Ki::che" - ZteL: der riesige
cei Frau lerschmacher, !/ü.rm,
i2,,- DU, Beten wir, daß wir

Frauen-undi{ütter am nienstag, den 2{,' lta:
Ah.frhrt um 7 Uhr ab

i\aturpark in Oberhunden im Sauerlano. - Anmeldungen
Am ilnd. Sofortige Entrichtung des Fahrpr,eises von

sehönes \a/etter haben. dann wird es ein herrlicher Tag-

:l: .

q!i" w-e§*'tr..;*}&.qr|"*:l

":'.ffii-Yii{ ..-,,
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GUI\,lMERSBACHo't



&ute Resonqnz in der Bew&$§§«@trErmg i,ut
Wersahöererumg des Susdtte§Es Beeqk
Ortsvorsteher Josef Milde über den diesjährigen Wettbewerb

Geilenkirchen/Beeck. * Bei der jüngsten
Mitgliederversammlung des CDU-Ortsver-
bandes Beeck in der Gaststätte Spehl
spielte ein örtliches Thema die Hauptrol-le: die Teilnahme des Geilenkirchener
Stadtteils Beeck am Wettbewerb ,,UnserDorf soil schöner werden". Zu einem aus-
führlichen Vortrag über Pläne und }:aktenin dieser Angelegenheit erteilte CDU-Vnr-
sitzender Willi Thelen dem Beecker Orts-
vorsteher und CDU-Ratsherrn Josef Miide
das Wort.

Josef Milde betonte einleitend, daß der
Wettbewerb keine Aktion einer einzigen
Partei wie der CDU, sondern eine Bürger-
initiative sei. Er steilte mit großer Ge-nugtuung fest, daß die Teilrrahme am
Wettbewerb bei der Bevölkerung aul im-
mer bessere Resonanz stoße. Wenn er dieeinzelnen Haus- und Grundstückseigen-tümer auf Verschönerungsmöglichkeiten
an ihren Gebäuden und Anlagen anspre-
che, so treife er regelmäßig auf eine große
Bereitschaft zur lvtitarbeit. Das gelte auchfür die Landwirte im Ort. Dabei seien in
vielen Fällen die Verschönerungsmaßnah-
men ja nicht nur mit dem Einsatz von Ar-beitskraft und Freizeit verbunden; An-pflanzungen und Begrünungen der Außen-
aniagen wie auch die Ausbesserungen anden Gebäuden kosteten durchaus auchGeld. ,.Zu meiner großen Freude uno
Uberraschung", so Ortsvorsteher Josef Mil-
de, ,,zeigen sich unser.e Mitbürger erstaun-lich opferbereit!" Er führte diese Aufge-
schlossenheit der Bevölkerung auf die är-folgreiche Informationsarbei bei der sehrgut besuchten Bürgerversammlung An-
fang Dezember 19?6 zurück.

Auch die Geilenkirchener Stadtverwal-tung. und hier gairz besonders der städti-
sche Bauhof, ernteten ein dickes Lob der
Beecker CDU-Versamrntung: seif. dem An-laufen der Maßnahme gehe der Bauhof irn

Einsatz rzon Ideen, Ar.beitskräften und
Materiai den Beeckern mit gutem Beispiel
voran. I\{an könne nach den bisherigen
Erfahrungen sicher. davon ausgehen, daß
die Stadt bis z:-rr: ßesichtigung des Ortesdurch die Wettber,:er.hskommission vor-
aussichtiich im Mai die-qes Jahres die öf-
fentljchen Anlagen untl Gebäude in einenl,orbildlichen Zustand versetzen. werde"

,,Jetzt kor"nmt es t:atüriich darauf an. daß
unsere Beecker sich bis dal-'in genau soiür" clie Verschönerung einsetzenl Mög-lichst i;ald nach Karneval soil ein Farb*Dia-Vortrag in einer rvciteren öffentlichenBürgerrrersalnmiung die Möglichkeitenund Not-wencligke iten dazu aufzeigetr.Ratsherr LVIilde rvill daiür ein weitJresMaI den Kteisqar.tenberater Diele gervin-
nen, Cer sich aur:h bisher schon in seibst-loser Weise mit Ral uncl Tat eingeschaltet
habe, urn die leitnahme Eeecks am Wett*herr"erl: -
lassen, AVZ { Nr" 131 * Donnerslag,9. Juni 197?
Abschli
Bii"rer d
mit der{
ren A,-i{
se mit j

ner beJ
Beeckeri
eingehei
trur sein-"- -"'^i
schöner!
ihrersei
bis zu

Über die fnitiativen der
Kreises. Die Berräikerr.ng
den" tei].

Bi"irger in Bc'ech infnrmierlr"r
nimrnl. ant Landest.ettlrerrrerlr

sich eine Fad:kommission eles
,,Unser Dorf sol1 schöner v-'er-

(Foto; Barcke)

Beecks Bürger zeigten lnltir*ive
Kornmission des Kreises besuchte den Ort und inrormierte sic,h

Geilenkirchen-IJeecli, -* Eine l:'aehkoru-
mission cles l{reises I-Ieinsberg besuchte
cien Geilenkirchener §tadtieii Ileecl<. Irreiaenr eineinhalbstündigen Rundgang
cirirch die Strar{Jen, Gassen und Grachten
des Dori.es 'bildete sie sich ein l-Ir1eil dnr-
über, ln welchenr Atlaße die Beeckcr beiihrer Teilnahme äm Landeswettbewerl:
,,Unser Dorf soil schöner werden" den cla-mit gesteliten Maßstäben gerecht gewor-
den sind" Beeck nirnmt damit zum zlveiten
Maie an diesem lVettbewerb teil, unci die
Konkurrenz ist groß: Mehr als 20 Ort*
schaften ailein im Kreise Heinsberg betei-ligen sich daran in cliesem Jahre, uncl
auch rrorn Land Nordrhein-Westfalen lvar
zu erfahren. claß clie Beteiligung iandes-
rveit noch nie so groß u'ar,
Stadtbeigeordneter Fr"anz Kleinen stellie
zunächst den Stäcltteil Beeck und seir:e
flinorclnung in der Stadt Geiienkirchen in

hurzer: Stiehworteü ilar, Auf deE Wettbe-
nrerb eingehend, meinte er: ,"Initiaiive un,rt
Engugcnrc,nL eier Becckt r ii: diesr.r SacLusintl seirr anerkennensrvert, Man sni'lir:
rvünschen, aIle Ortschaften wiirclen sich so
intensiv urn die Verschönerung ihrcrs Orts-
bildes l:emüiren - ilueh o]:r:e eineu Wett-
beweri:.'
Dann lührte Oftsvorsteher Lrrd H.ätsherr
Josef Milde, der eigentliche Initiator der:Teilnahme Beecks am Wcttbeu,erb. tlieGutachtcr drrrch clen Ort. I\Iit J,.lbender,
uncl un: Anerkennung durch alie Konu.nis-
sion werbenden Worten s'teilte el die Leri-
stungen einzelner Grunclstücks- uird Gar,-
tenbesitzer, der verschieclenen tandwirtr:,
aber auch cler sieben Arbeitsgruppen unrl
cles Städti-qchen Bauho{s heraus. Und dit.I(ommission zeigte sich el*nil auch $ehr
beeincltuckt, nicht zuietzt von cler clurchdie l{atur besonclers hegänstigten Läge
tseecks.



'\t. L.?p Neue Schüitzenfqhne in f+{ü}llendorf
Frau des Präsidenten hat sie in rnonatelanEer Arbeit gestidrt

Geilenkirchen-Mültentlorf. - Beim Mül-
lendorfer Freundschaftsverbandsfest der
Schützen aus Floverich, Immendorf,
Prummern, Waurichen und Müllendorf
wurde während einer Feldandacht auf der
Festwiese die neue Fahne der 1895 ge-
gründeten Schützenbruderschaft durch
Pfarrer Schönwald geweiht.
Die Fahrie wurde von der Königin Marga-*+a Aqser- Ersu des Sehiitze[köriigs und

Esser,
werem
nstvoll

25jährige Mitgliedschaft Heinrich Kreuz,
Josef Baumanns. Theo Weber, Anton Jä-
ger, Fred Esser. Fünfzig Jahre dabei sind
Josef Py1s, Jacob Plum, \Milhelm Schmitz
uncl Otto Wawra. Fär 54jährige Treue
zeichnete Pastor Schönwald Franz Mönch
mit cler Ehrennadel aus.

Sonntag ging der: gloße Festyug durch die
Straßen, an dem sich zahlreiche Ortsverei-
ne beteiligten. Nach dem Fahnenschwen-
ken begann rnan mi1 dem Schießen und
im S.aale Baumanns klang das Fest bein:
Tanz aus. -hurr

Am Festzug durch die fahnengeschmückte
Ortschaft Müllendorf nahmen nicht nur
die Bruderschaften des Freundschaftsver-
bandes, sondern auch mehrere Gastbru-
derschaften mit Trommler- und Pfeifer-
körps sowie Musikvereinen teil. Einen
bunten Kontrast zum Gün der Schützen-
uniformen bildete das Korps der. Karne-
valsgesellschaft ,,Würmer Welnk" in leuch-
tend roten Uniformen.
Nun dauert es übrigens wieder fünf Jahre,
bis das'nächste Schützenföst des Fieund:
schaftsverbandes gefeiert wird.

(Foto: Otto Zimmermann)
§chützenfest in tvlüllendorf
Geilenkirehen. - Zum Schützenflest des
Freundsehaftsverbancies des ehenraiigen
Anrtes Imurer:dorf-Würnr trafen sich am
Sanrstag die noch fünf clazugehörenclen
Bruct-ersehaften ln MüIlendorf. Die Aust::a-
gung des Sehützenfestes hatte die St,-Jo-
sef -Schützenbmdersehaft ilbernommen.
Hoch irer ging es heinr Festabend, wo
auch Stadtdirektol Bruch zugegen war'.f)ie Festrecle hieit Sclrinnhem -Heinlich
Baumanns aus Leiffarth. Zwölt Jubilare
wurden geehrt ufld nahmen Urkrinden in
Empfang" Anton Dohnren uncl Christian
Apweiler für' besondere Verdienste, für

Franz Mönch (ganz reehts) ist seit 54 Jahren Mitglied der St,:Josef-Scirützen Müllendorf.(I'oto: Münchs)



Der Regen erschütterte Beeck nicht
Das sommerfest fand diesmal im saale statt - Nur die Kinder litten

wenn es schmeckt und man serbst trocken s-rizt-, dann breibt die stimmung im ge-gcirti.tztel Raume gut. A_uch wenn draußen- ,weituntergu"e;ii-;"ig,, herrächt. öisist d-ie Erfahrung vom sommerfest Beeck, #'o in ou" öatäteria aGäs r,oto eä*""[iwurde. ----inot", ötto zimrriermann)

Nur die Kinder kamen vietleicht etu'as zukurz, weil die Kinderbelustigungen im ge-
wohnten Rahmen nicht durchgeführt wär-
den konnten. Die zum Fest entbotene Mu-sik wirkte stimulierend, und als auf ein-mal aus den Kehlen eifriger Zecher dasLied ,,Das kann doch einen Seemann nichterschüttern" erklang, sangen viele mit.
Das altbekannte auf (Galgen)-humor zie-
lende Lied war hier in Beeck Stimulans

Ehrenstötte
fürWilhelm
Iosef §pehl

Geilenklr.shen-Beeck. - fn Anwesenheitzahlreicher Vertreter aus Verwaltung, Kir-che, ..Heimatforschung und unter äfon",t:erelrrgung der Ortsgemeinschaft Beeckwurde die in landschafflich schöner Lae¤ram Beeckfließ geschaffene Ehrenstätte fürden Heimatforscher Wilhelm Josef Spehleingeweiht. Ortsvorsteher ltitae aanmäal_Ien, die zur Errichtung beigetragen haben.

Die_Gedenkansprache hielt Oberstudien-d.irektor. RoIf Stannen, die Dankansprachetür -Mgtter Maria und Schwester fUiabethProf. Pr. Aibert Spehl. Z"* §.f,frn -Jä*
.r eler-ube-rreichte Bürgermeister Cryns un_ter Würdigung der Verdienste von Orts-vorsteher . Mildes diesem eine Verdienst_
medaille. Die Ortsvereine umrahmten die
Feier mit. musikalischen Darbietungen"
Unser Foto zeigt Oberstudiendirektor Sän-
nen bei der Gedenkrede.

(Foto: Otto Zimmermann)

Geilenkirchen-Beeck. - Das Sommerfestim Geilenkirchener Stadtteil Seeck litiuntel der Ungunst der Witterung. Wegendes Regens mußten seine BesucÄer mätials vorgesehen zusarrunenrücken, weil diÄim Freien aufgestellten Sitzmbbel undTischgruppen kaum benutzt werden konn-ten. Die aufgebaute Bühne für die Musi-ker war zum ,,Still-Leben,, verurteilt.Dennoch litt unter solch unglücklichen
Umständen nicht die Geselligkelt und er-hielt das Fest durch das Zusämme"iti"t""mehr als sonst üblich eine fast familiäre
Note. Die Be_ecker verstanden, aus der Noteine Tugend zu machen und gewannen
trotz zum Teil prasselndem Regen der Si_
tuation sonnige Seiten ab.

und Stimmungsbarometer. Die zum Fest-
platz Schule pendelnden personengruppen
waren Beweis, wie sehr das Fest frequen-
tiert war. In der Cafeter,ia und an der
Theke herrschten immer Hochbetrieb.

Beeck leiert
großes Sommrerfe.§t
Geilenxirchen-Beeck. * Nach der E: rwei_hunssjeier..des sperrr_uenr<Ääü;i#i"lä;cteln Schulhof Beeck das große'B;;;l;#Sommerfest, das am Sonnta"gmor:g;;ä;;Fortsetzung _findet. Für a"r"rl.f ,äi.n""tig:i,"ä'i.Tüfä"1.:"."-,ti,,ti,*,t*"ili
Musik zu Tanz und Unterfrariunä^,ri""f"Idie Rroichbachtaler: flt"rif.ä"ien.. f.rt'ä"7Schutkiassen werden xarteä- unä il;d;;angebjten, es gibt wtirstctreri"i";"ä;;üund Erfrischungen. Ein pääium ";; äTlly i"f T{gt""- eingerichtet. ö;"'i;"";äwerden Schi ffschauköt, r"r".rJr,- x-iiäi*]buden und Freude ,i, aä"-§pj"ü;;ä;auf -dem Kinderspielplrt, ge;oi;;:"\ü;;:

^111d_ 
j:,.^-T"nzolysen rm so,.,nt"ä rir,ääterne vertosung mit vielen schönen "p*i;;;

*rit: Dlg Veranstalter fr"ft"n,-"aää"'ä#Ortsbevölkerung durch 
_ 
reichen Fä;g;;:schmuck dem ort nach außen -hil-;i;

Iestliches Gepräge gibt.



it's'" 
100 legten die Reifeprüfung ob
Abitur an der Ursulinenschute in Geilenkirchen

Geilenkirchen. * An der Ursr,rlinenschulejn. Geiienkirchen rvurden oi;-äi".iänii!ä"Abiturprüfungen abgeschro.u.". äior-ä]äNamen der Abiturienien:
Ma,rFrej -Apweiler (Geilenkirchen_Trips_
rath), Gabriete Banken tCone"ii_di.gää").Heinz-Wili Barth tC"it"nLi-rcil"r_p'rirämern),. Helga Beemelmanns (Geilenkir_chen-Gittrath), Dagmar Brahm iö;ii;;t'i;_cnen), lJagmar Braun (Baesrveiler). Rila
Ftqyn _(Bnu.,reiler), urrike e*iää; «ääi:le_lkirchen-Kteinsiersdorf). riii.""e,;ä(!Valdfeucht-Hontem), Ulrjkä---" CI"h;;;(Lierrenßrrchen-Beeck). Barbara Cremer((,erlenkrrchen), Marita Creuels (Geiien_kirchen-Süggerath), Marianne D";;;;(Baesweiler), Udo. Dieck tliti"f"rüJ"ä"_Ratheim), Bernd-Josef oohr"" iC"iil"f*.-chen-Immendorf), Elfriede Oonn".. -?ä"i_
,te_nfilrchen-Teveren). Ingricl Ernst (§elI_Kant-Susterseel), Annemarie Esser (Ileins_berg-oberbruch), Sigrid faßbaendeil fger_zogenrath), Werner Friederichs tCuif"üf.I._chen), Gerd-Josef Göbbet. fünr.fi_p"i""_9gr9, Angela Grimme (Geilenkircrrä_
!_nristi_1ng Gört-z (Ganseu_si"bd"rl, "ü"*
g_am Haiers (Ubach-Palenber.g), BrjgilteHeinen (Geilenkirchen), ll.i;;l äd;;;(9eilenkirchen-Beeck), Angela HcrUors(.hterrsöerg-Dremmen), Magda HermannE
( waldfeucht-Brüggelchen). I\4ar.gret Heutei
1g:i]-elkirctrn-Lindern), peträ CiliÄ.,(ttetnstlerg-Dremmen), Heiner Aöf flng.Rolf Höfting. ulrike trorri"g-tirre -ö;;iäj
kirchen-.Immendorf). Ursu"la' Uoit#""n"(rlrsoorll, Christa Hohmann (Gcilenkii._chen), Bärbel Houben tnu.t"[i""äir:ääi_
!eim), Veronika Houben tCelfentiicfrä_Teveren), Brigitte Hundertmark iiv;;;;_
Fu.e),. _qlliIie Jacobs rcaneeu'-Niäää;_Duscnt, Hrldegal.d Jansen (Geilenkjrchen_Lindern), Johanna .loct i,rrs --t-öäneäii-
I-angblo-ich). Angeta .ltiriisen (üi;;"tä_chen-Giltrath), Inge ranOzioia'lG;;äi_
§^iahe),_,Ingeborg Keusch (Baesweiler), ka_rrn _r{lalJen (GangeIt_Schierwaideniath),
Manf red 

_ _Kreins (üb a ch- pir""t".?i "iiääi'j
11aud Kuchartz (Baesu,eiier_Lä;u;iÄ.
Marie-Rose Küpper fat.ao.il, ä,iä;-Kil:
P*ers (Geilenkirchen), Ursuta X"i.cÄ[ä"(lJaeswerter), UrsuIa Leufcn (Geilenkir_
chen).
P_eter Lindt (Baesweiler-Loverich), HeleaMainz (Aachen). Angelika M";;-iB"";;;T
le_r), Roland Meintz iceitent irätreiy;;;;;Mertens (Baesweiler-p"it"naorii,-" af "läMinis (Selfkant-Heilder), wfugäd"", -i;'i;
,trop (Esser-Werden). ivtäria Nicr.e r-f fiää._weljer), Christel Nießen (Gange11_1sr*_broich).-Ludwig Nießen (H"i.;ü;;:D;;_trlen), Kari-Hubert paffen @ae*s;eiie;_r.igre!c!), Karl peters (H"i*;;üi;-ä;_gitta.Prisack (Geiienkirchen), Siü;r?;' Re;i_rerscileidt (Geilenkirchen), Birgit Reiser
-(Geilenkirche^n). .Manfred Rob&s aÄ;;;:werier), Josef Römgens (Baesweiler-sette_

rich), Doroflree Rütten (Gangelt_Buscher-
ireide), Giseta Ruhnau (Ceiteätir"frä"_iä_
1-ere-n! Ursula Saalbach tccirentiicte"-i
§a {-rtose-t^ S-ch aa f f ( ce iten t<irc rr e; )," ttt;; t'jKa schaatf (Ceilenkirchen), Agi Schaffrath(Iempen-Hannershof). Etiirüih -§ä;;;;
tLreuenKtrchen), Rita Schever (Geilenkir-cnen-'teveren). Claudia Schild (Heinsberp_uoerbruch). Maria Schippers (Geilenkii-chen-Hoven), Agnes ScÄöni"u.i:-itifrräÄ_Halenberg). Brigitte Schlömer (Alsdorf).
Ltlneqiq .Schmitz rübach_patenb;;;;. ä;:
i.-g -\chongen (Baesweiler). Ra.l.nruncischrernemacher (Geilenkirchen). "lrariä
van- SIcun (Geilenkirchen-Trir:sra_tht. nir*gi t Sommer' (Geilenkirche, 

f . uälif, " §i.rl".r,(Baeswc.iler-Setterich), Cr.t"f -fo_u".,ä'
.hjlrsabe{h Teeurven (Geilenkirchen_Ctlilr-ath), Karin Thieves tüuacrr_päiäünä.i,.
Firgit -_Thomas (Hücketh'o"";j,- p;;;ä;"o'jren (watdleueht_Selsten), Bir.git Timmei-
Ialns jBlejrveiter). Utrike Türas (A;li"^-krrchen), Katharina Vootz (Selfkant_sü_storseell Elisabeth Weidener'(Ba"r*Ä;i.i_Begge,ndorf), Maria Weinst äirü".-"fä"ir..-bcrg-Straeten). Marita Winr<cttrorsi-äei_reniirrchen), Edilh Winkelkötter (Heins_b,u,'g-9T"-,r,urr), Berri Wir.tz l'6s;'ü[iri_cnen-(irltrath), Hildegard Wolff (Geilcn_kirchen-Tripsra th).
**. 18,.Ju_ni 19TT findet im Rahmen einesFestgottesdienstes in Our pia".ti";ir"-"bT
rvrarten mit anschließendern Emptang inder Schule die Verabschiedung stait.---' "'



Frmus späx donmerEe dera ffimHE §ms sehffiEererega
§ommerfest der Gemeinschaftshauptschute lrnmendorf rltrieder ganz qroß - Lehrer-sehüler im Fußba!!1:1

Ge-ilenkirchen-Immendorf. _ vom Fuß-!riJspiel Lehier. gegen Schüle. tüu. Cii_päracie, §ci-rauturn(:n und Modenschauspanntc sicl dcr Bogen abrr.echslunesrJlcnen \.eranstaltungen beim Sommcrfeit derLiemet nscha il sharr ptschu Ie imrnendor,f .Und u'ie beiiebt ilieses Fest ;nzwisciren-isi,zeigt cler Lie-quch. lrj*hr a1s tnu.e"O-piflgerten .2u1" sr:huie, lietlen sich unterhalienurici zahlten ihrcn Ob,.llus per Bon.
§r:hiilerinnen.. schi_ilerr irnd llltern arrs l5Stadtteilen r.1;1§ \-{/1r}inplatzen tr.aieü-'licüii. immenclor[. UnrI ciaß Cie fti"", i"J
S c h ül er d i e z."l'angsr,r,'e ise Zr-rs amni e" i,..g;ii;gut veikr:aftct iraben uncl iuzr.r,isr.heüein al:; r,r;r.bilcilich zu ne:,tnendes Zusarn_mengehörigkeitsgcltihl praktizieren, clailzeigten rlie stunden cles sonnigen Sams.ntag.

.!-iir .ied,'rr galr c.: Libr.igc].rs ct\vas: Füi,cliei\ictncn trulleten ponls. 1.64 Ralshet.rnFlit2.. [l[15;111s (u-ic iurrner.t l<ontcnlos-zLir
.v_1t'l 

ulrttri, ;le.lclll. r:lr;rch die Ccecnd.r\osr irclr ri:e I\iocicnschau dcr KIussc S t:}_rlic Lclrr'cr Kirrk 16<runicrt h,iile. j",i=,,
flirnrert nlri:,tl)tjcl'lctl siclr itl O;"_;;,.abel aucir Cie i.reuncie cter: Uini_fVfr.rdäIa-men aui ihre i{osten. dr_,nn auch Sii.i,il..gab's. tlnrl s^chlielicir kreLlzte Oa nocn einD^re-<man in Tiroler. Tracht ,*i,'" DiäGIeir:hherechtigr-rng r,var hergesteiti. --

Gc-qchicklir:hkeits- uncl Glücksspiele rvar.eni1 r.Uilg da. Gtück-qrädel clrehten ;i"h ;rddie Balhr,"crfer karnen auch zu iirem SprllB-esondere Ättrairtion cies Tages: Aiu Ä.11":\4fa:chsrrirlje der',Iun6en urrd Mädche.n.
1-,rr:se g'rnstige Gclc,qenhcil ließen sich na_r.ttrtlctt besonders dic Iiatsdamen unci-lrerren sonrir: die Yerantworliiclr*r, äu"a*ir-.m,altung der Staclt Cc.itenXirchen 

-nictli
nehmen. Sie steuertel iirrc Karos.""n 

-i"
be.s:,s1c li'a.chans1olj. lr o flinkc Ilärrcii:icl'ifuDU1et1. rn usr:hcir urid lrolicrlen. Zrt ci-nrrr ,Lil,ct ätis gunstigen p|ejs tif"raiCenr.t1(,rn \4 under'. rlalS di. l:e..iondls15 die Spar-sarnkeits-Apostei cler Staclt zugtiffi.n- "

E-inige Hrrnclcrt I.rrllbällolrs giDgon. r,u11Kinderh;rnei losgelas_sen. auf " eli? neise. ]

Spoltlehrer llelrnut Jtrlgas demonstriertemit der_.Kiasse s A eir: hr-ihch ,"r"r"f-rru-endes . Scharri.ur;ren t)rit. frampolin 'ririoIdl'td.camit viej Beiia.il. u.ie ri[:ci.haupt. elasl'uDlrkunt nlit /\pplaus nicht lparte.In dtr,I)isko1ht,k. in cir:r. sir-h Agi Nickelsal:' ^lJlsl{-.locke1. präsent!er1i.. clr.ehten sich
hcilJe_ Scheibcn und procluzrertcn iiir. ;ille_rc Ohi:e.,r nahezu unerträ.g1ichen i_iim...Dlliir rrol nliui jont; -;p, .1. rrierJ -,."0.i
c,elt ütlel,eI Sen)(s1ct.n. [)ic ht,l;tl:en sit.ltzurn. Fui.iballspiel del Mi,nnsr:jräIten ieir_rer' gegen Schüler, rlils rzril: I :i sciriedjich-{i'icdlich eilciete. Itrüilcr e *r,. *uirt*.unKickerei: Lehrerin Frau Spir b*;r;i;";;,*l:0, für die kickenciern l,ärlagogen.' f-)iir.äFri.ihrung glich paul Frarrken iiir:'Aie §"ni_.l<:r äns. Die Besucher"z.ahl tr.ar *o *r:troü-

!;-::IiTtr r# -ffifi
§' mr'' ''- &Bffi

eines dor vielen Unterhaltungsspiele bejm Iinmendorfer
I (Foto: GVZ)

lich, dai] die Immencloriler fi.henanen er*staunt ciie I.luiisse betraci:teten.
erf;'eul rui,retr Cie IrnrnendOr.{'ilL durüb$r,ciati ihre Dir.ektor.cr: urrd ncf.loicn- Jn,:u'ür'l erf ri h rc irdrn C ell,_.n kilchener. .Sii,rr, r 

"nzu Gast rreiiten. §ine nette Ce,rte fii:i_gens. Iiektor JoseI Kratz, Hauslrur. Jri.Sehr.ric. bot mit se.intm WLit.mer. i"g",naä.-(lr,,slcr rnun,.fr(' i.ielociIcn:.cir_1",.,,,rri t,li.,n_hand, prasseurcter l3eif*il .,i:ai ;;;i ilü;.Apropos I-ohn: Cl*loirnl, hrt sici-r ;{r* ;;;-merfrsl nrai u-irrici.. iJ,ii- §ri11i,;1r,ii{ lir):tIti,nrlich r;ä( il K.:::..cnr,l.,,,: ire i-l,1.,,i,i iütifiMai"k, ciie den Schi.iler:inirrln unri Schiilerlnzugu,tek+mrnen. sie stchen d*;: S"'fr"fänämiich {iir G,: meinschafi*.,*, nnui*ii",i]gen unel ;\usllugszusi:hiiss* ,u,, {r"itü-grlng.

F
§ ffi§

§-

§ehull *lrf tlie Tor-rr.and :
,§ommq'Iest.

Schulfest lre Ulftirm
Geilenkiryhen-süggerath. -,,Wir führeniunsefen Elterr:, Omas, Opas uncl Freunden
gtwa,q yqp", so l:rritet dis Motto Aes amhe_utigen Sarrrsrag t2. .tuii) aut acm-§cirullgctancle i:r Cejtcnkirchcn-WLir"nt stattfin-clenen Sommerfestes ci,er i<atf:ofiicfren
Grunclschr-rle Süggerath-W.:rm. Spiuiä- *iiLehr,ern und Eltern s,tehen atif .ier"-p*äg.ramm. Auch fiir cl:e Berviltun.s ist se_sorgt: Getr'änke ailer Art. KaffeE, Süßls-l<eiten, Erbsensuppe stehen bereit,
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Fuß-Wqllfqhrt

lim September
t mseh KeveHoer

Geilenkirchen-Würm. - Die katholisehePfarre Würm rüstet zur 'Walitahrt nach.Kevelaer. Die Pfarre Würm erfültt damitein Gelöhnis, das ihre Vorfahren in Zeitender Not 'ror'200 Jahren gemacht haben.In diesem Jahre findet die trrußprozessionin de-n Tagen vom B. bis 11. §ep'tern.ber
197? statt. Pilgennesse ist am B. Septem_ber um 5 Uhl in der pfarrkirche St. 

-Gere-
on. Würm. Auszug der pilger ur:r 6 ühr,.
i\{r-rsit1s11."5 rrzird die prozession von denFlusikkapel)en Würm und Horst begleitet.IJm rechtzeitig einen überbiick über dieTeilnehmerzahl zu haben, bittet die Waii_fahrtsleitung. sich bis zum 2A. AuSust l9??l.rei de n Bruderrneisteln, Joscf Schuiles.I{ällendorfer Straße, Geilenkirchen-
Wür'm, Christian Raschen. Linderner Slra-Ile 18. 5130 Geilenkirchen-Leiffar.th. oderim Pfarrhaus. Gereonstraße. 5130 Geilen-
kilchen-Wül'm, i, *"ia"n. Der Anlnclde- o S t
ternrin muß wegen der euartier.bcschaf.- , . o. X '
fung unbedingt eingehalten werden. Arn 9. | - 1I - - {t !fung unbedingt e"ingehalter' *..J"n. a* il. I ^ B " .. {r t- e $September 19?7 fährt ein Bus naah Keve- I - e p * e' ', yt Tl:er. diese Piiger mögen_-_qjch bei Frau I ^ ut a I 'f !'- 
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|-'1iira' ,;oslj{ra;{" i NOCh KneChtsteden- §f#' -ioCn"1 \ -+%ü - Geilenkirchen-lViirm, Dic \ry,rltfahrt

b!o" nach Knechtsteden iinelet für tlie liathoii-sche Plarrgerneirde Geilenkii'chen-Würmam 21., Sepiembet: -<tar.t. r\;rllir,:lciurrg b!szum 13. Septernl;er 1977 el.i:eien. für dit:
St:r(lttcile I\lül.lenrirrll rur(l \\.r xt t)ci lrräu
Kühlen. Müllencioller' §t:i:ir$r.: lU. iür Flrh*
str':rii und Ilondorf l:lc:i l-Ielr.n rrrn l,yili,h-
Flahsl.i'aIl i:. Ilir Leillirrth bei i,'rirrleirr Rö-
mer, I-"l.anderrither" St.r'ir{:ic 5ll urrd itil lleeckbei Fi'rru llicrleld. Plili'r.i5111'-5('hr'ödet'-
Striiße 29"

Zumilriekeberger See

r?#flU*lr;äl;r ;ri' i.ii "rw lllffi .ff,i.?t;f,:iil z_un, Kri ckc r;eckerI s*spi ai,,+äIil ili.i tl;i*f"*Il'#ffi.#:*t.i'Yf
rffi'f1iltTit," ,c ,. ri'ffiilä,j:1i,l,;1T]

Icer. cliese piiser mosä"1[f'*r"rlX""; I - uno o e t""'io "
Anna. Lerschmächer ii, wü.* oder im , 

, o1,uo n ::r Jo t ^*U::flJJk*o""n'"**"'o'" 
. ; o .^nru.l;i l'; 

'1 ;"*.*""ü:+]s. -., öua

( a, *-Ji,, *if i;5uu+r1$lf'{iflffi
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S,, 1ig bist -DU, 11 aR'IA, Iiu-c
Herrn JESUS CiIRISTUS; .

denn aus Dir ist das Heil der l,rlelt gekon:men;
sehon erfreust )u dich Cer ]{err1i-ehkc.j,-t vor
bitte für uns bei deinem sohnl t.

t e r ungergir

G,,,tt;

aufgestiegen,
auf ewig! -
Arn l46ntag, den i 5 "

.i{it dur ganzen helligen Kirche wollen iirj.:: es
I : e.. 1i§: -Sg I : g* 

- 
gr-IE! T g- 

- U{E i + - _=i I IS l: H$EEI

Ilr:ute ist die iu.rrgfr:ai; lia:,jLa in' den Hinmel
fre..l; .jr;i(:Li., C.eirn sie. I'rerrscht mit Christus

Äiigr-rst begehen wi:: dieses freudige Fest !

f ,:.:;,rn j .; I Ui:-i: frir al-le unsero Kinder und die
Erwe"chsen.n, die

:1"?.--lihtit fü:: .ri-1e
frei sindo

Iieruf stätigen !

i'rtl A L L f AHttT s{sv Fi*.rr,r n{.ic}L 'r{§:Vf [*irü R
Es nähern sich l.ri-eoer Cie fag,:, oa wir a}le gemahnt

-ir:r,:-( y'.h§I-H:ä9.Ift,!3hrq,1 -eÄl-i-älrä1-!,*]-,*s"I-ik:el ?.q?.-i:= [*-Et'4lt!]l
-Ln ,.iner Leiir cla man die gute Traditioir.r-1'ocr Bird wirft, IrrIlen l,rir
a.r-i:l die vtrerte, j d.ie ur:§11:-'e lfor.f;.-,;,:rel uns . hj.nterlassen haben.,, .

E:Lr:s di-eser kostbaren lr,Ierte is't Cie gnein..-rame trva.l1fahr'; rrach KEV.EI,AER Iilragen wir die Slrgen unserer Genein.de hin,zu l,iAF.IA uld be.'r";r: wir, tlaß dureh die tr'ür-t,iite Mari-ens der Glaube ln'unser'¤r',Jugr:rd erlalteit u-ar1 ges'iä,::-ri:i, werdeJ
.Ier:e f amilj-e scIIte wer:ig;tens ei.nen -;'eltrete:, 

n:j. t rrach Keve ia.er söhicken I

*IUS:!!-la ' 1" pf9*Il&ri1-',lgg{ i:iögen ::-r h bi.s zvrt 21. ,liugust ar.LgemelCet haben, dam..t
rech-bzei', ig für e j;,...: gf u:-.i;e iiber:tach.'i'ui::r. i.r 'i::.nsbecr: u. "evelaer ge*
sorgt wer'len kar:n-. na'u;e :r. ,ler: rJa't l-f';.-: .,;c "8. - -j -1 ., Q"pt.

2. Die Bri§J:i',:ig1; ,\bf'ahrt an !- Sepl. r-rr: / UlLr uLr i{lrche in Würm,
i\bf airrt Ltr .[i erre]-ae.r 1äii] '11 ,1C -.

Anmp..!_q_Uqgg: 1-'itte ;ngeheno i:-r 1)r a:l.hiius,, l)e:': Unk,,s tenbeitrag wlli.,r1
am S,-rrntag irr e,a:: rlrrche bekann'r ge4ebeirwer:den,,

werden das Ver-
zu pilgern.
uns besinnen

H.l 9 e l: .ri J*L*s..-I--?--g.*!-
li':rrn Peter l'I , I f l) J ahre aL+, an 14,. ÄuS. a:rs Vi-.ilm, 1{1os,;e::stl.
Frau. Ger't,rud E:. t'I e n J0 Jah:e al.-:, .:m 18. Aug- a.us L,:i.ffarth,, Lindernerstr.
i:ie::r'l,lartin L e n t z e n lJ Jat:e a:-t a:t 2't, Arig, ar-rs Würirr, F;anzst:r.,
Irau Gertrud n ,. r m a n n il l0 'ahre al.t ain '2f ,, Aug". aus Ilt,nsdcrf

Iylnen Gottes Segen und ntrch viele g1ü:k1.-che Ja.llrei



,:.b:"ahrb at, (i::che 11.,J0 Uhr

),' C...*.^-L^o:)-t,,eI]tCer l1 i!c,:"1/ 1t*ltlt L &, i:ttALL flru
zuz Kriciceberger See = Hinsbecker Schweiz ,l ,\ller.ir:lucn und }tütter: sind zu.r Teiln,:.hme herzlich oi-ngeladen ! Ein Nachmittag für a1J-e

: rt r, frlrr -i. i.t hh'rh -r.'i.Lvry*i1r",''g bei Wanderung in herr-J,ieher 1\atu:" bej- Kaffee und Kuchen in frohu.-rinterhalt.''-lg.'- ilinfar;h ein rich'biger üachnittag der rechten Entspannüogr-.Linosienbei-t::i:g iür Cen Bus: beträg'; fur }iitglieder der Frauen^ una l,{ütt:ergemeinsr:,iiailt.i,.- DU, f ür llich;mi"tglieder 5r- DM. rlNl,iEllr]l.jG..rilT . bitte ungehend bei Frr,u Lersch_n:j(lher -i-n W'"irin. rir:.r Eni. Itnnef.dJpgeq bitTä-iFe6rfrsi pachenl-

I,-rh P FT; R R G E ilE T N D E R ;i I S II,i H L
/ .?-- -+

r,t ä c h e ,' ,/\-:\ ij;n'lo, Okrober 1977
i!* i + / - / 1--- I T- ..:r.rf,g../ /-.-.,:-:-r ,-i -rr ure serl Tagen sollen dle ;tukünft5-gen liitglieder ies

neuen Pfalrgerneinderats benannt werd.en. C.ie sich Liann
ri e:" Pfarrgemei:rC¤ ziir i'Jalii s-bellen" * . Unsere Pfarre braucht Männer uncl Frauen, c-Lei'i'iantr,rrjfrtung .7srspür:en für rlie E::eu.erung des Pfarrlebens, lr/ählba:: für den pfar'r;:e..

n,;--, nCer..i,l si;rd aJ-1e, d-i e das '1 ,1. lebensjahr erreiehtl:aben ultrl. 91äubige Christen s:.ri,_i ," ltia Dao--'''rrneii:.;e :vartet auf einel1 neuen und guten Pfarrgemeinderat iII a c h e ä a u r', h S j e m i t lll iinmeldung im Pfarrhaus!!
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Tr,e:,-i:r: !i.l:rde:: inaien i.tnseie
i:S-.lialrb!&99-{.9.i I ncrr f inderi wir a1l_es,

Tochter des itri11i lilicliel
I . --!ei1'-lartn, 3rückcrstr" -

Im l-etzten Pfar:oriei wurden alle unse-rcli:nder al-.fg,r;-.',1cn ar M a r ir e t': L -r ;,
w e r t' mit;zunaci:lenn- Wertvolle Preise
sind h.ierfi;r bereJ-tgestellt"-
Pfarrbücherei ! .-

Spiel unrl Fortbilclung

[q 0.1 e Gc,r,er_nscha;- i ic:: Klrche wu.rde dureh die TaufeLfe aufgenommeh:
''i:lanie)

ws.s irir zrLr Un-ierhil i r;:.r.r-igr
benötigen 

" -

und der lielgsr geb, Zi-mmerm3nn ausHerzlichen Glückwunseh I

Pfari tlLirlieYei

'Hinweis

* ttEin b:sonderes
ren sich auf die
ßen I,'lalwet
Für die'bestcn Arbeiten sind Preise ausgesetzt. (,le Gruppe 1,) Preise)
g_A__q-_hl__-g_f_1*j_-?_1 -- Kommt und seht euch unsere Bücherei an !

die Abgabe der Zeichnungen wird noch bekannt gegeben.
der abgegebenen Arbciten erfolgt getrennt nach drei i\ltersgruppen:jal-rc - 2. Gr. 9-11 Jahre 7, Gr, 12 - 14 Jahre
e auf I'{EUERSCHEINUNGEN in unserer BÜCHEREI 3

Funkschaug Zeitschrift für Radio- tr'ernseh- und

r o n.i k e r (so
beim Bauen u. Bedienen vor: efettrischen Geräten) ebenfalls neu!

1967

Wir

t>(t tU

feiern
J;\IIRE I(s,thol.ische öffentliche

im Pfarr- JugendLhim in Irtrüfin
JLlBITAUM!

;"
l,Ier
Termin fü:

Jahr erfordert besond.ere Aktivitäten. - Diese Aktivi,täten knnzentrie-
BUCI-ITIUSSTELIUI{G im Ncvember. - Sch:,n jetzt weisen wir auf den grr-
tbewerb für Kind e r. - Thema; Kinder malen unsere Bücherel

Die Elektronik-Baet1 er.
Buch an Interessierte

Pfennig. AIle vierze'hn-ausgeliehen u.
tage etsoheint
wirds gemaeht
Öffnungszeiten

Die Zeitschrift wird genau wie jedes
ko.,-.:tet bei einer iLusleiffrist von J \{cchen 20
ein neues ileft'- Der Grcße H e i m e I e k t

der Bücherei: llittlroch 15-17 Uhr- Sonnta.gs 10 -11.J0 Uhr,
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ItI-----::;-i:il::-;-1;-ii:::::::-"ä!,ffi|ll-iffi,,.i*
I S T. G E R 8.0 i'{ in wthi,r rf-*}-r -} ,-.- **
I28.August-4.September1977,,^tr.liUH;\[

ffiäl döääff#" FI]L j - I [ flTF],,*
Haste was, dann biste was I - Du mußt Ellenbog"n r"ig"r, dein Junge! lder nbea

stehen wil"Ir'nuB hart sein gegen sich und andere. Rücksichtnahme ist ScüwächelIch kenae nur drei wirklich gute Macher: mich am Morgen, mich arn Mittag, mich amAbend! usw. .usw. - Wir veralehen allenfalls den Mund, weil wir nicht zu denen ge-hören, die sich solche Sprüche leisten können, Im Stillen häben wir sie 1ängstakzeptiert. Uns63 -eben 1äuft danach ab, oder vielmehr: wird von uns und von anderendanach aufgezogen. Das Erfolgsrezept, 1977 kann sich nicht an Geist der Bibel orien.-tieren. Ilören Sie, das lasse ich mir ln der Kirche gerne sägen, aber dieser Zimner:-.
mannsohn hat doch keine;ihnung von.d.en Gesetzer:. des modernen Planagemen.ts gehabt! -Hat er nicht? Lesen Sie das heutige Evangelium. Ihr Platz äm himmlischenAktientiseh ist ihnen 1ängst zugewiesen"-

Maria, ltutter unse-res He'rrn,,
Ttrr
ihr

pf ort,
Christ
!-

derduri be
ch

0 Himmels
drängten
die ZeLt

0 Meeresste
e n h eti t a u f u 1ti

So beten wir auf riem llege nach Kevelaorunserer himmlischen Mutter. Ienken wj-r d.aran; Wir sind nur pilgernde llendieser Erde. unser 'z i e i ist Gott. }taria möge uns gelei'ten!

Pfarrbunhersi
Ein bi.:sonderes

ren sieh auf die
ßen Malwet

:Für tlle besten Arbeiten sind
u a e h t m i t.? ? ? --die Abgabe der Zeichnungen wird noch bekannt gegeben"
Die Bewertr{:g,der abgegebenen ,r.rbciten erfo}gt getrennt nach drel ;iltersgruppen:
rc-ffi- Jahre - 2..Gr" 9-l'1 Jahre -- :.-_G". 12 - U Jahre

' 
E -!-1-s- e - I - s - : - - sll - -$gIE§ qEE I§gIg§I - - it- ilE e re r- -!! 9EEIEI- i
Iie FunkschauB

1C JiiHRE Kathrlische öffentliche
im Pfarr- Jugendl?eim i.n 1ulüLlm

eIn JUBITÄÜM!
Jahr erfordert besondere llkti.ritäten. - Diese Aktivitäten konzentri

BIICIITiüSSTELIUI(G im N:vember. - Sch*n jetzt weisen wir auf den grt-
tbewerb für Kind er. -fhema: KindbrmalenunsereBüch

1967 - 1977

\^Iir f e i'

Zeitschiift für Radio- Fernseh- und
Die Zeitschrift wird genau wie jedes
einer iiusleiffrist von ] llcchen 2C

trTaf* Der Große Heimelekt

Preise ausgesetzt. (.le Gruppe 1O Preise)
Kommt und seht euch unsere Büeherei an ! Der

Wer
Termin Iür

El-ektronik-Bas tIer.
Buch an Tnteressierte

Pfennig.,L1le vierz6h-ausgeliehen u.
tage etseheint
wirds genacht
Öffnungszeiten

kostet bei
ein neues

beim Bauen
r o n.i.k e r (So

11. Bedienen vln elektrÄschen Geräten) ebenfalls neu!

frE vel,arr ;

h i.l fWege
zu'Maria,
sehen auf
tr'U§SPILGEBI B, September: ! Uhr h1g" Messe - 5 Uhr sakram. d"g"n und Beginn der

QusPrl,GEB r'!. §eptembe=, T"**:"1il1;;=, ab Kirche ln lrürrr- rn Kevelaer schauen sie
. bi,tter daß sie in der Basilika eine h1g. Messe haben.- (q. Iederichs

kann in diesen Jahr leider nieht mitk:mmen).- Gegän 12 Uhr treffen sich Fuß- und
Buspil-ger am Ortseingang in Kevekaer und Prozession zuml§nadenbild. - Ahfahrt rrar>,.-..,
llürm 17.rA Uhr.-

Rückkehr der FUSSPILGER amSonntagr ll. Sept. geg'en
1/ Uhr; Anschl.'sakri:mt. §es.en und TE nE-il'}I.- Die _g a n z e PFARRGEMEINDE isthierzu ein6leladen.

der Bücherei: Mittwoch 1r-17 IIhr* Sonntp.gs 10 -11.)0 ühr.



Sanstag

Scnntag

Hgn!ae
DienstaA
Mittr*och
Donnerstas
Irroi *o-44eivqÄ

Samsta$

§onnt3s

Montag
Dienstag
Miltwoch
T)nrtn a rc {:. o

Freitag
Sams tag

§grnt?s
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14.00 Brautam!.: Marlene Kochs - Hans Josef Jansen18,)v Abendrffi'se als 1, "rÄa.-tfir i,ert K;;;r'
28. August /,J0 Frühmesse f . Itarlene Zimmermann sts, d. Schulkl,asse

!,J0 h1g, Messe für Maria Classen als 6 !,/ AMT

t' 8.00 h1g. M. f . Ehei. Bslthasar Krichel
" 16,00 KTNIERMESSF f. peter Josef pratzbeeker ars Jgd.

29,
14.
2.a

I
lo

/.a

lt

Sept,
?t

g

8.15 I'Rr{UEN-- und MÜTTE_R}VmSSE f . Christine C1aßen
l.Jl lnlg. lvlesse f . Benedikt Thelen
8.00 HERZ-JESq-}IESSE f . Maria C1aßen sts. d. ifaehb.anschl. Lit. ürC sakram. Segen
8.00 Priestersamstagsmessefür Ehel. Bernhard KrückeL14,1() ökuroenische Trauung in Rand.erath: I,',rerner llatzbecker-

Ulrike Sodekamp
iibendmesse als 5 W lttT für Chfistine Claßen
Frühmesse als 1, Jgd, für lranz praxJ
hlg. l,{esse für Hubert Giesen
hLg. M. für Ehel. Josef Baumenns u. Sohn Hans
l(4NDERlmSSt für tolaria Weidener
FRAUEI!- und, MüTTIR1VIESSE f , ]taria Magdalena

5.: C0 PrIGER},ßSSE f. Sebastian FIatten, yerst.
Gesehister, -5.00 Sakramentaler Segen und iiuszug zur lr/allfahrt! /lockh1g. Ittesse i-n Hinsbeck als Stiftm. f . Sibille Rasehen ri. Gertrudhfg. Messe in Kevelaer für die Leb. u. yerst. der pfamgemeinde

17.45 R o I c h t g e ]. e g e n h e i t18.]ö Abend,uesse f. Helene Merzbach u. Joseflne Flschor als Jgd.
in Hinsbeek: stiftm. f . Matth, Josef jä.r**n ,. Eher-. r,eo

Jansen - Heinrichs
J.JO Frähmesse a,ls 1. Jgd. f ür Franz prax1.
Ö ZI1 L. 1- 1r7. )v nLg. tlesse für Ehel. Hubert Giesen.

17.u0 /\NKUNF? der Kevelaerfußpilger- anschr. sakramt. segen
und fE DEüI,{ !

18.50
t.)vg,3a
aAn

'1 6 ,00
e,.15 Müller

Eltern u.

otl
1n il

gegen

.? n i gv r g e 1s e huß: Aqrsonntag, den 28. r:iugust um 15.45 uhr lnMüllendfrf.- Zu diesem besonderen Ereignis ist dieganze Pfarrgemeindo herzlich eingeladen.- fas;iussehießen des neuen Königs erfolgt aufder Festwiese bei Jentgens.-
Eerzlichen 9lüebwunsch zum GE$URTST,,G!
Frau Cei frre alt am 21. ir.11g. aus Honsdorfirrau Elisabeth K r a n z JJ Jahre alt am J0, r\ugust Jus FlahstraßFrauiinna Kr e uz JB Jahre al-tam11 , "rllg. aus Müllendorfr gpheimerBendenHerr Matthias R e i n a r t z 74 Jahre art an J1 . rrng. aus !Iürm, Mül1endt,rferstr.Frau l'{aria F o r g JJ Jahre a1t a.rn 2. sept. aus ivlüllendorf, Bloekstr.Herr Josef B a s t e n lB Jahre alt am 5. Sept. aus \{ürm. Im FeldchenFrauGertrud Merzba ch SEJahreattam6. Sept. aus Leiffarth, Lindern. Str.Herr J6sef W i I m s J! Jahre alt am 11, Sept. aus Leiffa"fth, Brückenstr.rhnen allen Gcttes segen und noeh recht viele gesunde Je.hre !

Besandere Kol-lekten: Sonntag, den 28. ;,ugust für die ;,uslagen der Keve-
larfußwaI lfahrt. -sonntag, rien {.' September: Kolleckte für unser-e ei:veno Kirehs,.-

Beide werden Ihnen herzlich empfohlen!
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Dreimäl wären die Gastge_ber in diesemSpiel in Führung gegangeü, dreimal je-
cioch nrußten sie den Ausgleich hinneh-
men. Viel dazu beigetragen hät eine ül:er"-große Nervosität heim BezirkskJa_ssen-
Debüt. Das 1;0 hatte Süsterseel in cier !5.
iVlinute durch Foulelirneter erzielt. In der
35. Minute folgte der Ausgleich der Gäste
rund zu'ei Minuten vor dem Wechsel dieemeut.e Fiihrung für Süster,seel. Doeh
auch dieses Mal qrährte clie f,reucle nicht
1ange. sclinell hatte Würm-Beeck erneut
ausgegli.chen" Zu,'ei Foulelfmeter {ührten
schließlich :.u den restliehen beiden Tref-fert. §pieleri-sch rvart_.n die Gastgrbet si-cherlich -ctär'ker ais ihre Gäste, sie hättel-r
.rccioch in enlscheicicndcn Augerrblrcl<en
etrr."a-c ntehr Nervenkraft nötig ge1-rab{.

Würm/Beeck I[ * flhenania lmmendorf
4:1 {l:l):
AIs die Gäste iir der 15. M:rute zur Füh-
rung kanren. schien die Partie normal zu
verlaufen" Würn:rlBeech kam aber in:ner
tresser ins Spiel, l:is zum Seitenwechsel
hatte Durand (37.) den Äusgleich erzLe|t"Im zweiten Durchgang spielte \Mürm/
Beeck die gröllere Erfahrung entsehlossen
aus uncl kam clurch Durand (Kopfbatrl 5?"),
I(richel {67, unel 90.} zllm verdienten Br-
Fnl .



AVZ I Nr.210 - Montag, 12. Sept tgZZ
Bezirksklasse Rur-Wurm
Y. Gangelt - §V Breberen
Oberbruch II - §C MyhI
ß.asensp. Tetz-YfL Übaeh
Tripsrath - Süsterseel
\lYürm-Beeck - §TV Lövenich
§C Wegberg-Hilfarth
Wassenberg - Gerrlerath
Langbroieh - VfB Türlilern

l.Vfl.Übaeh 2 2 02.VfRTüddern 2 L 1
3..Würm-Beeck 2 1 Iä.Langbroich 2 I l.5.STVlövenich 2 t 0
G.Wassenberg 2 0 2
7. Rasensp. Tetz 2 1 0'S.SVBreberen 2 0 2
,9. SC Wegberg 2 1 0,I0-SCMyhl 2 7 0ll.Tripsrath 2 1 0.I2..Gerderath 2 0 I13-OberbruchII 2 0 Il4.Hilfarth 2 0 115.Süsterseel 2 0 1

16. V. Gangelt 2 0 1

§"§. lr-
I:1
0:1
0:2
4..2
5:3
3:I
1:I
0:0

g:0 4:04:L 3:18:6 3i12:l 3:165 2:2
R.tr O.O

3:3 2:22:2 2:23:4 ZtZ2;3 2-.2a.o ,.,
2:3 1:3L:2 1:35:7 1:35:? 1:32:5 1:3

0
0
0
0
1
0
'1
0I
1
1
1
1
1
L
1

Bezirksklasse Rur-Wurm
9e-lilerath - SC WesbersHilfarth - Würm-Bäeck
§TV Lövenich - Tripsrath
YfL übach - Oberbruch ff
SC Myhl - V. Ganselt
L_Ln gäroi"h - lVasienbe r gVfB Türtdern - SV Breberen
§üsterseel - ßasensp. Tetz

1. VfL übach B
2. Langbroich i
3. SC WegberC 3
4. VfR Tüddern l
5. STV Lö','enich ' B.
6. Süsterseel B
7. Hilfarth B
B. SV Breberen :: 3
9. Würm-Beeck B

10" SC Myhl B
11. Wassenberg 3
12. Rasensp. Tetz B
13. V. Gangelt 3
14. Tripsrath B
15. Oberbruch II B
16. Gerderath B

BezirksklasseRur-Wurm )t,
Gerderath - TripsrathIlilfarth - ßasensp. Tetz
§TV Lövenich - Oberbruch II§usters¤el - V. Ganselt
YfL übach - SV Bröberen
!['ass-entp1* - SC Wesberg
IJ-angDrorcn - würm-Beeck
VfB Tütldern - sC MyhI

3 0 013:12LA 4:220110:4120 5:22 0 1 8:61 1 110:9I 1 1 9:80 3 0 3:31 1 1 9:101 1 1 2:B6z16:?I 0 2 5:B0212tb1 0 '2 
5:11012 2i6012Z:tO

..4 ). q "71
0:?
4zl
2:l
4zl
0:0
2:l
1:1
5:2
6:0
5:1
4:2
4:2
4:2
3:3
3:3
3:3 '

3:3
o.t
2:4
2:4
2:4
2:4
1:5
1:5

q.l1

Jahn Hilfarth - SG Würm/tieeek 4:l: Viermal mußte WürmlBeecks Torwart Korstenhinter sidr greifen. Hier ! eibt er gegen den zweifachen torscfrüJien Hensctret f"ära."tilSieger. Links der Würm/Beec}<er Eräun, im Hintergrund die Hitfaither Liesen und Zi-mutta. -dv-Bü* n"yrrl

5.q .tl I z. xreisklasse Geilenkirchen ''."" i. ? i2. Kreisklasse Geilenkircften
Krauilorf - F'relenb. II
tlbach III - Geilenk. II
Übach-P. il- Marienberg
Immendorf - Stahe-N. II
Setterich trI - Würm/B. U
Lindern rI - Oicltweiler
Geilenk. III - Baesw. III
BC Prummern-Tevereu

Frelerb. II - Übach-P. Il
Übach III - rraudorf
Geilenk. II - Ieveren
Marienberg - Imüonilof f
Stahe-N. JI i Setterich If
Würm/B. II - Lindern II
Oiätweiler - ceilenk. III
Baesw. III - BC Prurumern

3:0
0:0
1:2
1:1,
.6:0
4:0
2:l
t.t

3:2
2t4
,.4
3:0
I:5
0:3
3:5
0:4

l:0
4:0
0:B
0:2
0:4
2:1

10:0
2tl

15 :0 6:0
12:0 6:014:6 6:0
11:3 6:0
10:4 4:29:6 4i28:6 4i26:4 4:25:7 2:43:? 2:4
5:10 2:42:6 1:50:7 1:52:{0 0:6
3:12 0:6
3:20 0:6

3303,3 03303303 2.03203,2. 0320310310310301301300300300

1:0
4:3
I:0
l:1
l:1
0:I
l:0I:l

1. Teveren
?. Baesw. III
3. Würm/B. 1I
4. Marienberg
5. Geilenk. II
6. Oidtweiler
7. Übach III
8. Immendorf
9. Kraudorf

10. Übach-P. II
11. Stahe-IL II
12. Setterich II
13. Frelenb. II
14. Geilenk: III
15. BC Prummern
16. Lindern II

220 0 9:0 4:02 2 O 0 12:5 4:0 1. Oidtweiler
2 2 O 0 9:2 4:0 2. Teveren
2 2 O 0 9:4 4:0 3. Baesw. III
Z 2 0 0 8:3 4:0 4. Würm/B. II
Z Z 0 0 3:C 4:0 5. U-bach III
Z I 0 1 6:4 2:2 6. Marienberg
Z L 0 1 4:4 2:2 7. Geilenk. II
Z t 0 I 5:6 2:Z B. Immendorfg 0 1 1 2:5 t:B 9. Setterich II .

2 0 I I 0:B 1:3 10. Frelenb. II
2 0 0 2 1:5 0:4 11. Kraudorf
2 0 0 2 2:7 0;4 i2. Übach-P. III
2 0 0 2 B:10 0:4 13. Stahe-N. II
2 0 0 Z l:g 0:4 14. EC Prummern2 0 0 2 2:10 o:4 1Lä'S##1i,

2. Kreisklasse Geilenklrchen t* {. "}?

0
0
0
0
1
1
1
1
2,,,
3
3
3

1. VfL übach E B
2. SC Wegberg b 4
3. Langbroich 5 B
4. VfR Tüddern S 1
5. Süsterseel B z6.STVLövenich b B
?. SVBreberen 5 1
B. Hilfarth S 2
9. Rasensp. Tetz E z

10. Würm*Beeck 5 I
11. SC Myhl 5 1
12. V. Gangelt S 0
13. Tripsrath .5 2
14. Gerderath 5 1
15. Wassenberg S 0
16. Oberbruch II S 0

2 016:40115:51 1 6:6408:52 7 14:120 2 10:g4,0 6:51 214:130 3 11:132 2 l0:t222 4:6415:80 3 ?:132 2 4iLL3 2 8:101 4 rt:10

B:2
8:2
7:3
6:4
6:4
6:4
6:4
5:5
4i6
'4:6
4:6
4:6
4:6
4:6

l:9

Frelenb. II - Setterich II
Übach III - Immendorf
Krauilorf - Übach-P. II
Geilenk. If - Baesw. rlf
Mari_enberg - Linrlern If _

Stahe-N. II - Geilenk. III
Würm/B. II - IBC Prummern
Oiiltweiler - Teveren

l.Oidtwe.iler 5 3 2 0 19:4 8:22.Teveren 5 3 2 0 15:3 8:23.Marienberg 5 4 0 1 17;6 B:2
4.Baesw. III 5 3 2 0 16:8 &:Z
5.Würm/B. II 54 0116:11 8:2
6.Geilenk. II 5 3 I 1 16:? ?:3?.ÜbaehIII 5 3 L I t2t4 ?:3
8. Immendorf 5 3 I I 8:4 7i39.Kraudorf 5 2 0 3 13:15 4:6

l0.Frelenb. II 5 2 0 3 6:9 4:611.Übach-P.II 5 1 1 3 4:9 3:?
12.Stahe-N. II 5 I 1 3 4:9 3:?
13. Setterich II 5 1 0 4 5:12 2:8 l

14.LinclernII 5 1 0 4 5:18 2:8
lS.BCPrummern 5 0 1 4 5:14 1:9
16.Geilenk. III 5 O 0 5 3:31 0:I0



sc*rätzenbruderscfiaftän der Plarre wü rm m it umf an gre ich em pro g ramm

Geilenkirchen-Würm. : Vöm 15. bis 17.
Oktober feiern die Schützenbruderschaf-
ten St. Gereon Würm, St. Huber"tus Leif-
farth, St. Josef Müllendorf Herbstkirmes
und Patronatsfest der Pfarre Würm. Alle
Veranstaltungen finden im beheizten Fest-
zelt am Würmer Sportplatz in Würm ptatt.

Die Kirmes wird am Samstag, dem 15.
Oktober, um 20 Uhr'mit einem Festball
eröffnet. Der Soirntag steht im Zeichen
der Krönung des Königs und der Prinzenim Festhochamt, das um 9.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Gereon Würm beginnt. Im
Anschiuß Ehrung der Toten am Missions-
kreuz. Von hier aus ziehen die Bruder-
schaften, begleitet vom Jugend-Musik-
korps Würm, zum Frühschoppen ins Fest-

zelt. Nachmittags um L6 Uhr holen die
Bruderschaften aus Würm und Leiffarth.
das Königspaar der Müllendorfer Schüt-
zen, Ileinrich V. und Gemahlin an der
Wohnung ab. Höhepunkt der Kirmes wirdder um 20 Uhr beginnende Königsbalt
sgln.
In einer hi. Messe wird am'Montag um g
Uhr der verstorbenen Schützen $dacht.Zur Tr.adition ist inzwischen der um 11Uhr beginnende Kiompenball geworden.Ein Imbißstand sorgt f ür das leibliche
Wohl der Besueher. Viele Schausteller las-
sen groß und klein auf ihre Kosten kom-
men. Musikalisch sorgen die Telstars für
stimmungsvolle Abende. Es lohnt sich
also, an den Kirmestagen dem Stadtteil
Würm einen Besuch abzustatten.

Frohes Kirmestreiben im §portzentrum
Schützen aus Leiffarth, Müllendorf und Würin ze,ichneten verantworilich

Geilenkirchen-Würm. - Die Geilenkir-
chener Stadtteile Leiffarth, Mültendorf
und Würm feierten Kirmes. Für die Ge-
staltung der Festtage waren die Leifar-

her St. Hubertus-Schützen, die Müllendor-
ther St.-Hubertus-Schützen, die Möllendor-
on-Schützenbruderschaft Würm gemein-
sam verantwortlich. Den amtierenden Kö-nig Holthausen stellten die St.-Josef-
Schützen aus Müllendorf. Das Königspaar
starid natürlich j.nsbesondere im, Festzug
und beim Königsball im Mittelpunkt des
allgemeinen Interesses. Im Sportzentrum
Würm, wo das Festzelt aufgebaut war,
hatten Schausieller zur Freude der Kinder

ihre Stände und Geschäfte aufgebaut.
Die Festlichkeiten hatten mit einem Kir-
mesball am Samstagabend im Festzelt be-
gonnen. Drei ,,Telstars" brachten an die-
sem Abend wie übrigens an alien Kirrnes-
tagen mit ihrer Musik alt und jung in
Schwung. Der überall freudig bestaunte
Festzug arn Sonntag endete mit einer
zünftigen Parade am Festzelt. Mit eindm
Jugendtanz, der um 18 Uhr vor dem 1{ö-
nigsball (ab 20 Uhr) begonnen hatte, kam
die Jugend zu ihrem Recht. Der Klolnpe-ball ani letzten Kirmestag fand in der
Bürgerschaft die Beachtung, die von den
Organisatoren erwartet rvorden war.

Zahlreiche Gäste säumten die Straßen beim Festzug in Würm.. Im Mittelpunkt des Intei-
esses standen die Majestäten. (Foto: Otto Zimmermann)

Herbstkirmes und
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Stimmzettel
für die Pfarrgemeinderatswahl am 30. Oktober 1977 in der Pfarrgemeinde

St. Gereon, Würm

Kreuzen Sie bitte bis zu 12 der aufgef ührten Personen an;
werden mehr als 12 angekreuzt, so ist der Stimmzettel ungültig.

I
Bock Anton, 7eb. 22. 9. 1927
Magazinarbeiter, Beeck, Prof .-Sch roeder-Straße 29

2
Einerhand Willi, geb. 1. 6. 1930
Arbeiter, Würm, lm Feldchen 8

3
l'lellebrandt Hans, geb.4.6. 1930
Metzgermeister, Würm, Müllendorfer Straße 32

4
Ff ellenbrand Hubert, geb. 6. 1.1925
Techniker, Beeck, Prof.-Schroeder-Straße 17

5
Herff Franz-Josef, geb. 4. 11.1942
Postbeamter, Beeck, Prof .-Sch roeder-Straße

6
Fleuter Käthe, geb. 27. 5. 1 940
Hausfrau, Flahstraß

7
r+(),4)e J( i(* *.)f +ä,t(

Kochs Albert, geb. 19. B. 1937
Kaufmann, Würm, Franzstraße 9

8
Kranz Margot, geb. 13. 1 1. 1 957
Studentin, Würm, Rückstraße 5

Kratz Josef, geb. 19. 4. 1920
VS-Rektor, Leiffarth

r¤1
I

r0 Kreutz Anneliese, geb. 15. 7. 1939
Hausfrau, Müllendorf

t.jE.l

i1'-l{f; \4il:
il Krichel Maria, geb. 17. 11. 1922 :\' ,rF I I I

#ul L'l

Krichel Raimund, geb. 9. 9. 1959
Schüler, Würm, PrummernerWeg 10 i Kh

I

12

t3 Lerschmacher Anna, geb. 7. 11. 1918
Hausfrau, Würm, Am End 7 wt

I
,
t
t

14
Nadenau Hermann, geb" 5. 2.1920
Beamter a. D., Würm, Zum Wassergut 13

IW e r sieh s

i tuls für unse

t5 Ronkarz Grete, geb.4. B. 1926
Hausfrau, Würm I{/i

gerlr wanlen

werden...lr, AS

I
II
J

16
Sieberichs Helmut, geb. 25. 12.1944
E.-Schweißer, Würm, Mühlenstraße 18 Vo11LIAhr

dann ist der
d

I

I

I

I
I

17
Wagels Wilhelm, geb. 28. 3. 1940
Arbeiter, Leiffarth
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a 1 r Altes Rathaus in Würm
tJ a, h,1 s_S- 1,t I Samstag, den 29, Oktober

1A - 21 üh:r
Son6tag, den 1n. Oktober

7 .1C - 12 IIhr
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W e r sieh seiner Verbundenheit und Yerantwor"o
a":fl fü:-u^nserer Pfamgeneinde bewußt istl d g rgeht wäh1en ! 'Ao" den 1T sich zur verfügung
§estllten I{/iNDIDüTEN kännen 1 2 gewäh1t
werden...- Welden mehr qls 12 Ka@
aann i"t
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Sach- uhd Jugendbücher auf dem Vormarsch ee* ,.
ln ründ zehn Jahren ist Oie Leserzahl bei der Pfarrbücherei Würm enorm angestiegen
Geilenkirchen-Würm. - Im Spätherbst
1967 äbernahm Ftau Scherret ius Leif-

. farth die Pfarrbüe-heryi !Yä"*. Sie füh{- siq seit ihrer U-mgesfa-ltuns. als. ,,katholi-
,, sdhö 6ffentliöhe' Eüöhe.rei Würin'i.'In-die-

sen Tagen zog Büchereileiterin §cherret
, .Bilanz. Sie kam zu außergewöhnlich posi-

tiven Zahlen.
Als sie im Jahre 1967 die Bücherei über-
nahm, betrug der Buchbestand 1429 Titet.
Es gab in clen Orten der Kirchengemeinde
Würrn 60 Leser. Ihre Ausleihe betru,g 965
Bücher. Die,,frischgebackene Büchereilei-
terin" rührte eifrig die .lVerbetrommel,
:r.r,nd im zweiten Jahre ihrer Tätigkeit hatte
.si,e bereits 87 Leser und 1527 Ausleihen.
Bis zu,m Jahre 1971 war ihr Buchbestand
auf 1?13 Titel und die ZahI der Leser auf
132 gestiegen" Es wurden 1647 Ausleihen
registriert.
Im Jahre 1972 stieg die Leserzahl sprung-
haft auf 351 Leser an. Es gab 5246 Buch-
ausleihen. Im Jahre 1976 wurden 3?5
L-oser und 6373 Ausleihen verzeichnet. Der
Bestand von 3444 Büchern im Jahre 19?6
stieg auf 3564 Bücher in diesem Jahre. Die
Leser- u,nd Ausleihezahl sind konti'nuier-
lich ges,tiegen. Die end,gültigen Zahlen lie-
gen erst nach Jahresschluß vor'
In iihrer kri.tischen 

.Geschäftsfühnung hat
Frau Scherret auch aufgezeichnet, welche
Literatur von ihren Lesern bevorzugt
wird. Eine deutliche Verschiebung von der
Unterhaltungsliter,atur zum Sachbuch ist
zu verzeichnen. Die Zahl der j'u,gendlichen
Leser hat sich in den vergangenen zehn
Jahren fast verzehnfacht. Kinder urrd Ju-
gendliche stellen heute den ,,Löwenantei["
in der Lesergemeinde.
Bei de,n Au,sleihen im Jahr'e 1967 waren
neun Sadrbüche;, 67.9 Titel aus der Unter-
hal ungs i;iera'tur un'd 277 Kinder- un'd Ju-
gendbi..icher gefragt. Im vergangonen Jahre
wurden 1.046 Sach-, 1425 Untenhalturrgs-
u.nd 2354 Kinder- und J'ugendbücher au,s-

geliehen..lm Jahre 19?2 belrug die Auslei-
he'aii Kindör-. und Jugendbüdrern sogar
3512 Ti,tel. Im Jä,hre 1975 v/aren Sachbü'
cher miü 12?4 Ausleihen äm meisten ge*
fragt,. .::-' I ::
Seit 1972 wu.rden Spiele und Tonträger i,n
die Ausleihe mit aufgenommen. Im Ein-
fi..lhrungsjahr dieser Leiheartikel gab es
185, irn letzten Jahre (1976) 1549 Austreihen.
Die letzten zehn Jahre hat Frau Scherret
mitgestaltet und kann über jedes Jahr ge-
nau Auskunft geben. Auch über die Zeit
,der Bücherei nach dem letzten Kriege ist
sie durch persönlickres Erleben noch gut
informiert. Da sie in Würrn nicht gebürtig
ist und auch aus Aitersgründen wußte sie
nicht, wie die VerhäItnisse vor dem Zwei-
ten W'el,tkrieg lagen. Das .,lvurrnte" sie. Sie
machte sich auf den Weg zum Borromäus-
Verein Bonn, der aus gewachsener Tradi-
tion die katholi,schen Bi.ichereien betreut,
und wur'de in degsen Archiv fündig. In
diesen Tagen konnte sie den Lesern ihrer
Bücherei und den Gemeindemitglie'dern
mitteitren, wann die ,,Pfarr ücherei St. Ge-
reon Würm" zum ersten Male beirn Borro-
mäus-Verein registriert wurde u.nd anzu-
nehimen ist, daß dieses Jahr das Grün-
dungsjaitrr der Pfarrbücherei ist. Ihre Ein-
richtung erfolgte demnach unter dem aus
Straeten stammenden Pastor Heinrich
Jansen (1893 bis 1903) eingerichtet wurde.
Bei ihren Forsch.nngen über Einrichüung,'Werden und Entrvicklung der Bücherei
Wür,m steli'te sie noch nebenbei eine kleine
Pfar.rchronik auf. So teiite sie mit, daß ne-
ben Pfarrer Heinrich Jansen in den Jah-
ren 1900 bis 1904 Vikar Josef Schiffers in
Würm tätig und seit 1904 bis 1921 Johan-
nes Nikö1aüs Esser Ptarrer in Würm war.
Dieser hat sich der Förderu'ng des Borro-
mäus-Vereins und damit der Vergrößerung
einer Lesergemeinde in Würm besonders
gewidmet. Im Jahre 1913 beiirug der Buch-
bestand der PIarrbücherei 16? Bände. Die

50 Leser liehen i,nsgesa;rnt 900 Titel aus.
Im Jahre 1921 wurde Hubert Dohmen aus
Lieck Pfarrer in lYür.m. Er haite ebenfalls
die Verbreitung guter Bücher als wichti-
ge pfarramtliche Aufgabe angesehen. Bis
zum Jahre 1924 war der Mitgliederbestand
im Borromä,us-Verein auf 119 Mitglieder
,angestiegen. Zu,nächst war der Buchbe-
stand im Empfangszi.mmer des Pfarrhau-
ses . untergebracht. Als der Buchbestand
auf 800 Titel angewachsen war, mußte die
Büeherei aus Platzgründen im Jahre 1924
in die,sogenannte Vikarie vertregt werden.
Das Jahr 1939 brachte das Verbot von
Buchausleihen durch kirchliche Bückiereien.
Der inzwischen auf 1000 Bände angewach-
sene Buchbestand wurde ins Marienstift
von Würm verlagert. Nach dern Kriege
wurde ein Teil des Buchbestandes im
stark beschädigten Kloster verschmutzt,
aber brauchlrar auigefunden. Im Jahre
1948 wurde mit 474 Büchern die Ausleihe
wieder aufgenommen.
Verschiedene Personen aus der Pfarre ha-
ben sich um den Wiederaufbau und die
Führung 'der Bücherei autgebaut. F,ritz
Schlömer aus Würm und Willi Jäger aus
Honsdorf waren die ersten, die den Buch-
bestand bargen, säu, enten, aufarbeitetenund sortierten und der Bevölkeru,ng
schiießIich zugänglich machten.
Inzu,ischen wa,r das Pfarrheim Würm er-
öffnet. Nun gab es einen ausreichend gro-
ßen Arbeitsraum. Frau Scherret begann
mit der Neuorganisation und mit der Neu-
eröffnung im November vor zehn Jahren.
Unter ihrer Führung wurde die Listen-
wa,h1 aufgegeben und die Bticherei als
Freihandbücherei eingerictr,tet. Seit acht
Jahren ist ihr: Frau Barbara Dohmen elne
pflichtbewußte und arbeii,sfreudige Mitar-
beiterin. Beide Darnen sor,gen, daß jeder
,.seinen" Titel erhält.

Auch ganz kleine ,,Leseratten" hat Büchereileiterin scherret in würm zu betreuen.
Fotos: Nachrichten
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,{ä ,y'{,71*Ausstellung mit vielen Anregumgem

Geilenkirchen-Würm. Ein Jubiläum
u'ird in diesen Tagen in Würm gefeiert.
Vor zehn Jahren übernahm Frau Hedwig
Scherret aus dem Geil,enkirchener Staclt-
teil Leiffarth die Pfarrbücherei Würm und
führt sie seit dies,em Zeitpunkt als katho-
Iische öffentliche Bücherei Würm, Sie
kann zum ,,Buchsonntag" am 13. Nove:m-
ber eine pos tive Bilanz ziehen. Im Mittel-
punkt steht eine Ausisteiiung von Büchern,
Spielen urrd Tonträgern, clie am Samsta§,derl 12. November, um 15 Uhr eröffnet
lvird. Die Ausstellung ist am Sonntäg vonI bis 12.30 Uhr und von 14 bi,s 18 Uhr, am
Dienstag und Mittwoch von I bis 12.30
und von 15 bis 18 Uhr und am Buß- und
B.etta,g (16. 11.) von 10 b,is 16 Uhr geöffnet.

Dig Einrichtung der katholischen öffentli-
chen Bücherei Würm in ihrer heutigen
Form wurde erst mit der Eröffnung cles
Pfarrheimes Würm möglich, Vorhei be-
fancl sich die Bücherei in einem kleinen
Raum des Würrner Kiosters, der geracle
ausgereicht hat, den im Krieg geretteten
Buchbestand aufzunehmen.lm Scrmmer 1967 machte sich Hedwig
Schörret ira neuen Pfarrheim .claran, die
Bücherei nrach neueren Erkenntnissen um-
zugestalten. Zum Buchsonntag 1967 war
die Bücherei umgestaltet u,nd neu einge-

richLet. Sie sollte von nlrn ab auch nicht
mehr nur den Mitglieciern des Borromäus-
Vereins sonclern allen Interessenten zur
Verfügung stehen. 60 Lesern mit der Jah-
resausleihe von 965 Büchern im Jahre 1967
stchen heute runcl 400 Leser mit einer
durchschnittliohen Ausleihe von 7000 Bü-
chern gegenüber.
Die seit 1967 regeimäßig clurchgeführten
Buchausstellungen hatten immer ein Zie,l-
thema. In d,iesem Jahre lautet das Motto:
,,Bücher, ein Ratgeher für Freizeit uncl
Beruf - Hobby ist oft ein Wegrveiser zum
Belul.''
Aus driesem Gmnde werclen diesmal Bü-
cher, clie Anregung uncl Anl,eitung zur
s,innvollen Freizeitbeschäftigung ge'ben, im
Mitteipunkt der Ausstellung stehen, Zu-
clern werden Gegenstäncle gezeigt, clie
nach Anleitungen in Büchern hergestellt
wurden. Sie reichen von elektronischen
Bastelarbeiten über Fotorgrafien, Handar-
beiten, Holzspielzeug, Schmelzgranulatar-
beiten bis zv. Ikebana (Blurnenstecken
nach japanischem Vorbitrd).Mit di,eser Aus'stellung im Rahmen d,er
Bücherschau sollen Eitern uncl Kiniler an-
geregt werclen, selbst schöpferisch tätig zu
werden. Die angefertigten Gegenständ,e
werden übrigens zum I{auf angeboten. Dcr
Reincrlös ist für die Bi.hcher:ci böstimrlt.

Ifochbetrieb in der Bücherei Würm: Leiterin Hedwig Scherret (im Hifltergrund mit Brille)
feiert i'nit der Bibliothek als ,,katholische öffentlichJBücherei"'ihr zehnjäiriges Jubilär1m.

(Foto: Otto Zimrirermann)

Bücherei-Geschichte
GEILENKIRCHEN.WÜRM. * SCi
luncl zehn Jahren tleitet Frau Scher,ret die Pfar"rbücherei in Würm. In
rlieser Zeit hat sie dafür gesorgt, datdie Zahl der,' Ausleihen vor allerrauch dulch jugendliche Lese:
sprunghalt ang,estiegen ist. Außer.
dem ist Frau Scherret der Gelsehichte der Pfarbr.icherei nachgegangerj
und hat dabei festgestellt, daß si
unter Pastor Jansen (1893 bis 1908 i
Würm) eingerichtet wurde (s. LokatrJ
teil).

Katholische ötfentlidre Bücherei Würm erwartet zahlreiche Gäste
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WürmerWenk: I

Werwird
heute Prinz?
Geilenkirchen-Würm. - Die weit über die
Stadtgrenze hinaus bekannte Karnevalsge-
sellschaft ,,Würmer Wenk" eröffnet am
heutigen Dienstagabend um 20.11 Uhr die
diesjährige Karnevalssession mit einem
Ilnterhaltungsabend im Saal des ,,HausHubertus" in Leiffarth. Durch die Ver-pflichtung der Tanz- und Unterhaltungs-
kapelle ,,Quick Butterfly" aus Erkelenz istdie Gewähr dafür gegeben, daß keine
Langeweile aufkommt. Sie führt mit ihren
Rhythmen und Einlagen durch das Pro-gramm und sorgt für die nötige Stim-
mung. Höhepunkt des Abends jst dann um
22 Uhr, wenn unter den Klängen des Fan-
farenk<irps der Karnevalsgesellschaft der
neue Prinz.für die Saison 19?7/78 seinen
Einzug in den Saal häIt und vom Präsi-
denten- der KG ,,Würmer Wenk" Fritz
Bürsgens den Gästen vorgestellt wird.Wer wird Prinz beim ,,Würmer Wenk"?
Das ist seit eh und je ein Ratespiel. Tat-
sächlich gibt es an diesem Abend ein Ra-
tespiel mit Gewinnen um den neuen.Prin-
zen. Jeder Gast erhäit am Saaleingang
eine Teilnehmerkarte für dieses Spiel und
kann hierauf seine Vermutung äußern.
Drizu ladet die Gesellschaft alle Freunde,
Gönner und Bürger ein.

:::l:::t::itil

Die. Überraschüng wai perfekt: Fritz Bürsgens, präsident der KG .,würmei: wenk,,, stellt
den neuen Prinzen,vor: Norbert Braun, (Foto: otto Zimmermann)
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Norbert und Hubertlne Brqun
PrinzenBqqr des ,Wlirmer Wenk'
Prinzenproklamation im voll,besetzten Hubertus-Saal in Leiffarth

Geilen\irehen-Würm. - Es durfte geraten
werden,' ' wer drie Karrnevai.sgesellsc,haft
;;Wi.iimer Wenk" in .der soerben begonn,e-
nen kurzen Session a1s Prinzenpaar reprä-
sentieren werde. Von den a,bgegebenen 180
Antwortren.auf die Frage ,,wer wird ne,uer
P.rinz", trafen nur zwei ins Schwarze:
Herm,ann Josef Eau,manns aus Wür'rn und
Ralph Heitzer aus Leiffarth. Ihnen über-
reichte Präsident Fritz Bürsgens, der sichwieder in gwohnter Forrn- präsentierte.
als Geschenk je einen Cr.emekuchen mit
den Emblemen der KG ,,Würmer,,, Sekt
urrd Pnalinen

Das allerdings erst später, als mit dem
Einzu,g der Prinzen,gard.e in den Leiffart-
her Hubertr-r,s-Saa1 ,auch das neue prinzen-
paar sioh den erwartun.gsvollen Au,genzeigtei Norbert Bxaun, a.ktiver Fußbän-spielei der SporLgemein'schaft Würm-Bc-eck und Angestetrlter d,er Kr.eisspa,rkasse
Ileinsberg sowi6, Fr:au H,ubertine, .beide
a'us Geilenkirchen-Würrn. Vor der prokla-
m,ierung hatte Fritz tsürsgens das prin-
zenpaar der verg'angenen Session, Heinz
Franken 'und llildegard Cora1l. rnit loben-
den Worten gebührend verab§chiedet.
Der 'Wenk-Präsident bei der proklarma,t,i.on
,des neuen Prinzenpaares Nor:berrt und H,i{-
degard Braun: ,,'!V,ir a,1,1e s,inrd fest. davon
überzeugt, daß wir ein cha,rrnantes und injeder Hinsicht repräsentatives prinzen-
paar'gefurnrden qnd ri,un in das ehrehvolleAh.rt einrgeführt haib,en. ,,Der neue prinz
verhieß viel Fröude und Frohsinn in derleider nur kurzen Session ?T/?8. Er und
seine Pririzessin zeigten schon beim erstenölfentlichen Auftritt, daß der ,,WürmerWenk" mal vrieder dic richtigen Reprä-sentanten fröhlicher Stunden gefunden'hat.
Der Ehr.entanz der Prinzeng,arde setzt,eden Schl,ußstrich unter das offizieile pro-
grarnm ,,Dann regieyteu Musik u,nd. Tanz.Mitternacht war län,gst/vorbei, als sich die
viel'en Gäste des vol,lbesötZten HauseS äuf
die Heimreise machten.Die große Sitzung des ,,Würrner lffenk,,
rvird a,m Samstag, dem 28. Ja,nuar lgZB im
Festze.lt i.,über di'e Bühne ge*len,..

:,,1

:::l::l



&mm l«ommnendem Soumstsg geht es !os:
§ffffirrmer Wemk b§'ffisü sus woE,[ere Bscken
[.!mfangreiches Karnevalsprogramm der närrischen Gesellschall

Geilenkirchen-Würm. .-- Karneval sleht in
Würm hr:eh im Kurs. So steigir am l<orn*
rnenden Sarnstagabend, dem 2B. Januar
1978, um 19.11 Uhr die große Galasitzung.
Es r,virken mit. das Weisrveiler Trompeten-
uncl Fanfarenkorps und erstmalig das
lMännerbal1ett. der KG ..Würrner Wenk",
sou,ie bekannte Btittenredner und ais
Gastverein die Süggeralher KG ,,Spät1ese".Regieren rv"errlen an Cen tollen Tagen
Plinz Norbert L (Braun) und Ihre l,ieb-
iichkeit Hubertine I.
lÄ/enn das Prinzenpaar a.m Sarnstagabend
unter den KlängerL de-c Fanfarencorps der
Gesell.schaft und mit der Prinzengarde in
das Festzelt einzieht und vom PräsiclentenFt'itz Bürsgens den Gästen vorgestellt
ivirll, sind die ersten övationen fäiiig. Sei-
ne To11ität, selbst Büttenledrrer der ver-
gangenen Jahre, rvircl dem Volh sein Re-
gierungsprogramm und die 11 Punkte der
Verhaltnngsregeln bis zum Aschermitt-
rvoch bekanntgeben uncl clie Bilhne freige-
ben für die Kräite des Abends, die untei:
Leitung des Elferratspräsidenten Chlistian
lilasr:hen in wirbelndem Rhythmus ihre
Darbietungen btingerr. Jn schnell '"vech-
selnrier Folge zeigen ciie Frinzengarde. das
Fanfarenkorps, Sänge;'inten unci §änger.',
Rallett und Bi.ittenredner sowie auswärtige
Kräfte, was Karneval in Würm ist.
Arn kommenden Sonntag, dem 29. Januar,um 14.3ü t]hr. steht für" dier Kinder elnepfundige Kincler-§itzung auf dem Pro*
grämm" Dann geht es mit viel Musilr, Büt-

l"erreden, Tar:z- ui:cl Ballettvoriührungen
<lurch den }iachmittag, so u'ie es in Würrn
schon :;o rnänches 1\.Ia1 I'r'eude gemacht
hai,. In beicien Sitzungen sind nicht lvegzu-
deni<en. r1as Würmer Jugendblasorchester,
lrntel Leitung von Rektor Kratz, das es
meisterhait versteht. den Sitzungen den
glol.ien Rahmen zu gel:en.

Am I)onnerstag, dem ä. I'ebruar 19?8 (20
L]irr) treffen sich die ,.Ulöhnen" aut dem
Festzelt zurn Altweiberball. Ka.rnevals-
sanrstag Ko-qtümbzrll und am Karnevals-
sonnt;rg den aus den letzten Jahren be-
kannten und nlit Spannung errvarteten
Preis-Kos1rümliall. Der humoristisch-politi-
-sCIti: Ir .''tL"'^L '.*sa..

Sicht die ,,Unterbringung des Bundesver-
fassungsgerichts im Langhaus" an der
Herzog-Wilhelm-Straße gesichert ist.,,Of-
fen bleibt somit die Frage der funktions*
gerechten Nutzung des schäbigen Restes,
des Hochhauses also!" Der Vorschlag des
CDU-Ratsnarren Reiner Latten, aus die-
sem öffentlichen Gebäude ein ,,öffentliches
Haus" zu machen, fand die volle und sach-
verständige Unterstützung seines SPD-
Kollegen. Bciland Rüdiger, von Beruf Ord-
nungshüter:,,Die unbedingt notwendig.j
Gesundheitskontrolle ist durch das neben-
an liegende Gesundheitsamt gegeben; und
die ebentalls nahe gelegene Polizeistation
kann gegen unerlaubte Griffe einschrei-
ten."
KIärwerke produzieren bekanntlich als
Abfaliprodukt Faulgase. Mit der Frage
,,Wollen wir ein eigenes Kraftwerk für
Flahstraß, oder lassen wir auch fürderhin
unsere Energie durch Vebeitung unschö-
ner Gerüche verpuffen?",'rief Fitz Bürs-gens den nächsten Beratungspgnkt auf.
Narren-Beigeordneter Franz Kleinen be-
stätigte ihm angesichts des unlängst voll-
zogenen ersten Spatenstichs zum Groß-
klärwerk, daß insofern auch Flahstraß'
Anspruch auf eine eigene Gasversorgung
hat. Unbedingte technische Voraussetzung,so SPD-Ratsnarr Rolf Ju-sten" f'lir eirie

kommen aus der City: ,,Um das zu ge- | Unser Foto zeigt Ratsmitglieder und Spit-
währleisten, sollte die Stadt aus dem Aul- | zen der Verwaltung

ff#: kqts-Norren verzop#t@m MrnsEmn
[t* iej; ,,Ratssitzung" irn Festzelt - Potitiker,stellten ihren !-!urnor Lrnter tseweisU rrr Oe,

1"::*1ll Geilenkirchen-Würm. - Gestern volmil- i a]:zr,,,eiger. urn die Citt,-Ru1'ger liostenlos
::;-;'':i tag hatlc die I(G .,Würmer Wenk" zur' I mit Ahtühr',rillcln \'or{(,r'tr n z+ :<:i;:rrcn.'
:lYij' :i näirischen Silzunß ins gloße Festzelt aui' i In clicsern Zusa.mrnerrl:anq, L.c'i 't cl ,r E1-
l;; ^:j 

dem Spoi'tplatz eingeladen. Pünktlich er- ! Ier-Ii.at -.r-rch üi:er dic spaitere Vei:..ven<lnng
;:; -:ll öffnete ,.Wenk"-Prä-qident und .,CDU- i des künrtig ü';ertlüssig u,erclenden a,ltenfien. itt Yjrlr"u" ..,,rr"...r^ -f-1d-\!Llclll ullu rrlUU- N U.lS tiU:lILjt UUeIIIU:jSili \irUl-UUIlUell i:ill,t'il:",;il. ". Ratsnarr"'Fritz Bürsgens die Beratungen IKIär'r.,'crks I{orrig: Das Einlaut'rverk -,vird
Ji äri"nl seines Elfen'ates. Die Geschäftsordnung, so I zu einem Knelpp'schen Vv'assertlelbecl;er'.
;:ä;r.- lgl:,lrte dcr. Narren-Vorsitzende seine I umtunktionielt: <lel Tror[körper' bl(iLt :11.
'#;j*. I{o}legen. -sei der Situation angemessen: l RLrine stehen, und die Ti'ocken}:e6te r't,'er*
:,;-;i^;l Bei Abstimmungen gelte nicht mehr da" I den zu einem beheizten Freibad umgestal-
l:::J'^: "l sonst übliche Handheben und Stimrlliar- | tet, ,,da sich cntsprechende Irläne derl1Cnen zr,-+i'*'*,,-^.,,,i-i i,,..^L lor..-rr :-. b^..^L^.^^ "-r^r.i";:;.;i " ten-Vorzeigcn.. ,,Zustimmung wird dr-rlch I Sladt in Bauchem offenl:ar cloch niclrt

Biertrinken angezeigt - ftlr Enthaltung I r,err.rirklichen la.qsen". Und zv.rischen deuist ein G1a.s Schnaps zu leeren, und rrer I eirr:relnen Bauteilen kötnte dann der

L-nmmor rn trlrnclooL'iihran a;nan p6+r-o6 [ iFntn. I{ar] L flarr,L-ol

(ls 1vagt, mit ,"nein" zu stimrtren. kann das | läng-st iü:' cias Wtrrmtal zrr.'iscirel Si,i{ge-
mit einem Glas'\Alasser tunl' I rath unci Randerath geplante. aber im:ler
iJunkt eins der Tagesordirunp, r,va1 von I r.'ieder an Gruncistücl<ssr:hrvier:igkeil.en ge-
höchs1er Aktualität. CDU-Ratsnarr Willi I schei'i-er'1.e Jugendzeltpi:rt;.: de,s ?i.r'eises *jn,
.Iaeger bejahte zu wissen, uf, ,".f1- i" j[- | Serichtct u'erden. Siaalt:imLsnr.lr ]feinz
sem Jahr Bcihilfel an die Karnevalsyerei- | Houben schlug aus diese,rn AnIaIS r'or. den
ne irorgesehen sind. Narren-Bürgermeister I bisher in Horrig etinge-celzten Klärv"'ärter
Fritz Bürsgens i:eschied, der Rosenmontag I sthon jetzt zum Kurarzt- Denkrnalpfleger,
sei in ,,bewährter Maniei' d";;h Oi" Zr: I Bademeister und Jugendps;r'chologr:n um-
weisung von 200 DM gesichert worden. B1- ! schulen zu lasseri. Nach einigen Zusatz,'rä-
staunter Zuruf aus dem Narren-Plenum: I Sen schlcll Fritz Bürsgens untetr detn Bei-
.,Was - soooviel? Können die das bis I fa1l der nätrischen Zuschauer die Sitzr.rng
Achermittwoch überhaupt ausgeben?!" - l1nit einem Dank an seine Koilegen,,für
Die Geilenkirchener - zumindest die Nar- | den Unsinn. den Sie sich heute elnmal
ren -.scheinen sicir feieiti r"it a"*-Äu- I -*" verzapft haben. I)ie Siizung ist offi*
zug cler Krei-cverwaliung nach Heilsberg lziell geschiossen. Die Nar:hl.stlzutlg Iindcl
abgefunclen zu haben, nächdem a*s ihrel I w-ie ühlich an der Thel<e statt".

gleichmäßige ,,Energieproduktion" sei ein I Pointierte Ga$s aus der Kornrnunalpotritili
regelmäßiges, ausreichendes Abwasserauf- | bei der närrischen Ratssitzung ln Wr,irm.
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VDK-Vize lleinz. Borge (rechts) aus Baesl4reiler beisaate IJaumanns/MüIlendorf.

Ehrennqdeln
und
[Jrkulnden...
Geilenkirchen-Würrn. - Der Ortsverbandder KriegsbescJrädigten traf sictr ,"'äi"""vorweihnadrtlictren Feier in Miiltendorf.Alle 82 Mitglieder des Ortsverbandes wa-ren in die Gaststätte Baumanns gekom-

der Ehrung treuer Mitglieder im
(Foto: GVZ)

men. Höhepunkt des Abends war cler Auf-tritt des Nikolaus, der kleine präsente
überreidrte. Der stellvertretende Vorsit-zende des VDK, Hbinz Borge (Baesweiler).
sorgte ebenfalls für eine überraschung.Für 25jährige Mitgliedschaft verlieh e"rErna Bodden (Würm), Anna Corall(pürm) und Josef Helings (Beeck) eineAnsteclmadel in Gold sriwie eine Urkunde,Frau Agnes Bierleid aus Leiffarth. FrauSofia Heinrichs (Würm), peter Mäassen(Leiffarth) und Petronella Maassen aus
Gereonsweiler erhielten die silberne Ver-
bandsnadel und eine Urkunde.


